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No. IZ . Msnkag , DM 2Zsten Marz IZOI»

Wöchentliche OstFriesische

UN- Rachrtchteu
Avertissement s.

1 . Es soll der Versuch gemacht werden,
"

ob sich zum Bau einer neuen Rok-

ken - Pelde - und Mehl - Mühle bey Filsum Liebhaber finden , und ist dazu Terminus

ai/den24 - dieses Monatsangesetzt . Diejenigen also , welche zu dergleichen Unter¬

nehmung geneigt sind , können sich am gedachten Tage des Vormittags auf der Kam¬

mereinfindenund ihr Gebot eröfnen, worauf sodann dem Meistbietenden , unterVor-
behalt der vom Hofe einzuziehenden Approbation , der Zuschlag ertheilt werden soll.

Signatum Aurich am z . März i8cn.
König !. Preuss . Ostfr . Kneges - und Domainen - Kammer.

2 . Da in der bey dem Landgerichte zu Neuenburg bis hiezu geführten Unter¬

suchungs - Sache wegen des am 27 . December vorigen Jahres in denen Tannen - Käm-

pen ermordet gefundenen Jürgen Jacobs verschiedene Personen ausgesaget:
Wie ein alter Mann , der Skoffer Stoffer oder stoffer Wilckens heiße , ihnen

geäußert , gestalten er am Tage des Mordes , den 20 . November , zwischen
Marx und Neuenburg gewesen , daselbst ein jüngerer Mann , vermuthlich Der
ermordete Jürgen Jacobs , sich zu ihm gesellet , den er aber , weil er Alters

halber nicht so geschwind gehen können , um Gesellschaft zu haben , auf zwey
weiter vorwärts gehende Personen aufmerksam gemacht ; sobald er diese aber

eingeholet , zwey Schüsse fallen hören:
der Wohnort des gedachten Stoffers aber bis hiezu , aller Nachforschung ungeachtet,
glicht ausgemittelt werden können : als wird derselbe , oder derjenige , der sich solche
Reden geäußert zu haben bewust , hiemit aufgeboten , sich bey seiner nächsten Ge¬
richts - Obrigkeit zur umständlichen Vernehmung und Angabe seiner Wissenschaft z«
M 'uen ; so wie sämtlichen Gerichten dieser Provinz aufgegeben wird , sich derselben
auf die erste Anmeldung sofort zu unterziehen , und das darüber abzuhaltende Proto¬
koll anhero einzufenden ; so auch jedermann , dem der Wohnort des obigen Stoffers
bekannt , solchen ungesäumt bey seiner Gerichts - Obrigkeit anzugeben , aufgefordert
wird.

Aurich, den 12 . März i8or.
Königl . Preuss . Ostfrirsische Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
*

der beym hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Leer , so¬
dann zuNrupolder afflgirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bebin-

gun-



aunqen nebst Taxe in Abschrift beygefüget sind , sollen dre den Wokterschen und
rmastben Erben zuständige 21 Diemathen 372 Quadrat - Ruthen im BunderPolder,
sodann Em Drittel einer Erbpacht in des Peter Pvppens , ;ezt Jacob Peters Pox-
vens Heerd , groß il/Dienrathen 22 Quadrat-Ruthen , zu 287 Rthlr . tz Sch . i 8sT .,bald in Gold und halb in Courant , zahlbar, wie auch uberdem noch der Woltttschin
Srben privatives Ein Drittel dieser Erbpacht, wovon erstbenanmes Immobile , ne»,-
licb die 21 Oiemathen 372 Quadrat - Ruthen , aus 21937 fl. 10 stbr . Holl . , undje¬
des der Zwey Drittel Erbpacht auf 13644 fl- ft . 7 d . Holl, vom vereideten L-Me-
r-n aewnrdiaec worden , in einem Llcrlakions - Termine, am Montage den istenApnl
näckstkünftia in des Vögten N . F . Meyer Behausung zu Jemgum öffentlich ftilgftc-
ten und den Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbatron erneö hochpreißl . Pupil¬
len - Colleaii , in Hinsicht der beyden ersterwähnten Immobilen , zugeschlagen werden.

Laxe und Bedingungen sind auf dem hiesigen Ämtgenchte und beyden,
Ausmiener Venekamp einzusehen , und können für die Gebühren in Abschrift abgcst,
dert werden Etwarge unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constrrende Ml-
wratendenten uud d -ejemgen , welche ein Dienstbarkeits- Recht zu haben vernimm,
müssen sich mit iycen Ansprüchen längstens in tsrnnno fudkLÜLtroms melden ; widri¬
genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer , in so ferne sie vorbenannte Immobilie»
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen .

. ^Sianatum Emden im Königl . Ämtgenchte , den ioten Februar 1821.^ Wenckedach.
2 Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirtm

Subbaftati
'
ons - Patente mit Verkaufs - Bedingungen, die auch beym Auctionö - Cow

niissa r Reuter daselbst einzusehen und abschriftlich zu haben sind, wollen des my!>
Heye Janffen Aden auf Langewehr beym Hüllener - Vehn Kinder mit Zustimmung dm
mriktwe rbr Haus , Garten und das rn 2 Parcelen abge,» lotete Land daselbst , pl.
nün 6 Diemathen groß , eidlich taxirt nach Abzug der Lasten auf 2420 Guldm
in Golde , am 20. und 27. März Vormittags auf dem Amtgerichte Aurrch am' "

en April , Nachmittags 2 Uhr aber in des Gastwirths Dirck Janffen Alberts Hach
dem d>üllener- Vehn öffentlich feilbieten und dem Meistbietenden , indem aus

di/ nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reflectirk wird , blos mit Vorbe-
halt der obervormundschastlichen Approbation zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 5 « Marz 1801» Teltmg.
3 . Mit gerichtlicher Bewilligung will Jann Cordes fein in Extum belegme

Warfstätte den 2?sten März Nachmittags 2 Uhr in Steckers Hause auf der Vorstadt
durch den Auctions - Commissair Reuter verkaufen lassen.

4. Die Erben der weyl. Frau Oncken in Varel sind theilungshalberent-
blassen einen bey der Funixer Rige im Wittmunder Amt belegenrn Heerd des bi-
km N -Md. s , S ' °ß 7° Dilmachm, U- -I » . r M -» - 8°- p- chk!°s Md
Janffen Ommen heuerlich bewohnt wird , öffentlich verkaufen zu lassen, und w
der Termin zu solchem Verkauf fördersamst naher bekannt gemacht werden , die A ..



, - sd - r etwaigen Selbstgcbrauch also hievon nur vorläufigbenachrichti--
^ '

- Vermöge des Hieselbst und beym Amtgerichte zu St -ckhausen affigirte«
^ ^ Patents , welchem Taxe und Cvnditionen beygefügt , auch bey demSMüstatlons '

^ einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll
W d-s Hat - F - ey zu Völln gehörend - , zu Völln und zwar Süd^ ^ ?. n ^ ruude / Ost an HarinannuS Heeren Grunde , Nord und West am Kolk

und Garten - Grunds welches von vereideten Taxatoren auf 380 fl.belegen- Hau ^ worden , in verkürzten Terminen den lsien April s . c. zn
m °, !len f̂fenM ausgeboten und dem Mehrstbietenken , vorbehaltlich obervormund-

Wftüchw Approbation in Hinsicht Der dabey intereffirten mmderlahngen Kinder,

losgeschlagen sich am gedachten Tage und Orte einzufinden .und
^ °

^ e^ m Amtgmchte, den 26 . Februar 1821.

ü . Von dem König!. Amtgerichte zu Emden wird hierdurch Hem Public»
bekannt , den 1 . April d . I . in dem Publicando vom roten v . M . ange-

übte Verkauf der den Erben des weyl. Hrn . Landrentmelfters Conring und
der weyl . Frau Rathsherrin Wolters zugehörigen 21 D rematen Z 72 Luadrat-
Ruthen Bunder Polder und der beyden Drittels an Her Erbpacht aus 117
Drematen 20 Quadrat - Ruthen aus bewegenden Ursachen mcht zu Jemgum,
sondern in des TIisss äu ? re Hause auf dem LandschaftlichenBunder -Polder
abaehalten werden wird . ,

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte den z . Marz i8or . Wenckebach.
7. Vermöge der bey dem Königl . Amtgerichte Hieselbst und zu Pewsum,

sodann zu Hinte affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufsbedrngun-
aen in Abschrift beygefäget sind , sollen folgende , den Erben des weyl. Herrn Land-
RenlmeistrrsLonringund der weyl. Frau .Rathsherrin Wolters in Communion zuge-
böriar Immobilien , als:

l ) Eine Behee. dischheit in 'des Kaufmanns Jsaac Boumans 8 Grasen unter
Oosterhusen Zu 17 fl . 6 st. in Golde nebst Meyde ums Achte Jahr , sodan«
Ad - und Auffahrt in Alienations - Fällen , welche auf 778 fl. 10 st. in Gold
von semderen Taxatoren gewürdiget worden.

s) Eine dito in Jan Sievers , jetzt Engelke Janffen Lc Eons . Heerd zu Wester¬
husen zu Acht Gulden io Stüber in Gold , übrigens wie aä bilro . i . auf
Z82 . fl . 10 st . in Gold taxiret.

z) Eine Grundpacht oder Warfheure auf ein Haus und Warf zu Westerhusen,
so vormals einem Jan Ubben zugebö- et , zu Ein Gulden zehn Stüber Cou¬
rant um Michaeli fällig nebst Ab - und Auffahrt ru MenKtionsfällen auf
So fl , Courant gewürdiget.

4)



q») Eine Mo auf des Hilrick Hillers Haus und Warf daselbst zu -Ein GMzehn Stüber Courant, übrigens wie aä Uro . Z . auf 6o Gulden Com!»!ta-ürel. ^
Z) Eine Grundpacht auf Cornelius Ellen Haus zu Westerhusen zuSechsGM»Courant jährlich , im übrigen wie aä Uro . g. auft 2 i 8 fl . 3 st. L wCourant gewürdiget . ' ^
6) Eine ganze Mannes - Bank in der Westerhuser Kirche lab Uro . 20. aukn° nGold taxiret. ^ ^
7) Ein halber Frauenstuhl in derselben lub Uro. io . auf 4Z fl. in Goldgech-diget. .
8) Ein dito lub Uro. 11 . auf 45- fl. in Gold taxiret.
9) Ein dito lub Uro . 12 . auf 45 fl . in Gold gewürdiget.
10) Sieben Gräber auf dem dasigen Kirchhofe Lb Uro . 2 . auf 21 fl. in Wtaxiert , und
n ) Sieben dito auf demselben iub Uro . z . auf 21 fl. in Golde gewürdiget,in dreyen nach einander folgenden Licitations - Terminen , als am ly . März und rk»April auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 22 . April kut. zu Hinte in der M-wen Tormin Behausung öffentlich feilgeboten und im letzten termino dem Meisibim »-Len mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreißl. Pupillen - Collegii in AbMdes mitinteresstrten Minorennen zugeschlagen werden . Es sind die Conditionen so¬wohl in der Registratur dieses Amtgerichts als bey dem Ausmiener Arcuds zu ichi-riren und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.
Signatum Emden im König!. Amtgerichle, den 2 . März i8oi.

Wenckebach.
8 - Vermöge der bey dem hiesigen und dem Königs. Amtgerichlezu Pew¬

sum , sodann zu Larrelt affigirten Subhastations .- Patente , welchen die Verkaufs -Be¬
dingungen und Taxe abschriftlich beygefüget sind , soll das den Erben des weyI. HmisDirks van Dykum zugehörige Warfhaus c . a . nebst 2 Kohlgärten zu Larrelt , in drcren
«ach einander folgenden, auf Verlangen , von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitations-
Terminen , nemlich am i2ten und igten Marz auf dem hiesigen Amtgrrichte , «U
28sten März aber zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffentlich
feilgedoten und im letzter» Trrmino dem Meistbietenden, mit Vorbehalt der gericht¬
lichen Approbation , zugeschlagen werden. Es sind diese Immobilien von vereideten
Taxatoren zusammen auf 3140 fl . in Golde gewürdigt worden , und sind Taxe und
Conditionen auf dem hiesigen Amtgerichte und bey dem Ausmiener Arenbö emziise-
hen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Bucke nicht constirendr Real-
Prätendenten und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino kudtiLÜatioin5 melden ; widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in so ferne sie diese Immobilien betref¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im König! . Amtgerichte, den2 . März 1801.
Wenckrbach.



o ES ist der Kaufmann R . I . Wlchmann , Namens seiner Ehefrauen;
knrck das Verqanrungs - Departement am izten , aostcri und 27DU

Map , Fünf- Achtel- Antbeil einer Herings - Actie , groß 157 fl. holl. , ausprä-

sentiren Konditionen find bey dem Vergantungs - Aetuario Locsing rinzusehen.

Lmöae in curia , den 4. März 1821.
^ Es ist der Schustermeister Deteleff Bruggemann entschlossen , sein an der

^ « «^ rlli-aSe in Comp. rz . No . I2O . belegenen Garten durch das Vergantungs-

Departement am iZten , - osten und nsten März curr . auspräftnrircn und verkaufen

^ Conditionennebst Taxe sind bey dem Vergantungs- Actuario Lossing em-

^ ^ ^
Lignatum kimäas in Curla , den 4 . Marz 1821.

io . Der Herr Prediger Holtz will seine unter Wybelsum belegene 6 Grase»

- and am Donnerstage den - ästen dieses zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Behay-

sung öffentlich verkaufen lassen.
n : Auf gesuchten und ' erhaltenen gerichtlichen Consens will - des Haus¬

mannsHinrich Tammen Ehefrau , Antje Juristen , das ihr zuständige , in Eckel be¬
legene Haus nebst dazu gehörigen Garten , am zofien März 3 . e . des Nachmittags
2 Uhr im Weinhauso hleselbst durch die zeitigen Aediles , Rarhsherren Wenckebach
et Lonk. , an den Meistlüetendewöffentlich verkaufen lassen.

Am neimichen Tage will auch d« hiesige Bürger Jacob Siemens Nor¬

man , durch benannte Aediles , das an der Westerstraße Hieselbst stehende Haus nebst
Garten , worinn er selber wohnt , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen,
rvobey jedoch bemerket wird , daß nur Ztel dieses Hauses cuw. nnrmxm feste , Ztel aber
mit dem jure sntiolirotico verkaufet we - den kann . Die nähere Conditionen sind vor¬
her bey den Aedilibus emzusthen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden, den 2ten März 1821.

I - . Auf crtheilte gerichtliche Commission will Johann Olten Jünssen auf
dem Rhauder - Wester - Fehn , die ihm resp . durch einen Vergleich und durch den Tod
seiner Tochter Altjen Janssen angefallenen Güter , als : Linnen , Zinnen , Betten
und Bettgewand , Frauens - Kleidungsstücke , Schrank , Kiste , Stühle und sonstiges
Hausgerath -, imgleichen Igo Bülten Torf , eine Qrlantität Schills , ein milchgebcn-
des Schaaf, eine Quantität Kartoffeln und Saathaber , und was sonst noch mehr
zum Vorschein kommen wird , öffentlich , der Ausmiener - Ordnung gemäß , daselbst
verkaufen laßen . Wozu Liebhaber sich am 23 « März daselbst einfinden können und
kaufen. Detern, den y. Marz i8or . Hölscher.

- -
i - Irischen Hanken in Detern will mit gerichtlicher Genehmigung

ANlge Mobilien und Moventien , als : pl . min . 6 Pferde , rä bis 17 milchgebendN
Kühe, 1 Wagen , vvmund hinten beschlagen , Eide , Pflug , Fl . min . 17 Schwei¬

ne; ,
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ne , öffentlich , - er Ausmiener - Ordnung gemäß, -verkaufen , wie auchVau - MMeedlande auf Jahrmalen verheuern lasse -!. Wozu sich Liebhaber am 8tsn Avrildes Morgens um ic> Uhr einfindsn können und nach Gefallen kaufen und heuern/Detern , den 23 . März isoi.
14. Am Io . Marz , als am Montag, -rill der hiesige Bäcker AdamTerbceckinNorden , allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer , Betten und Lemewand , Gold undSilber , Frauen-Kleidungen; sodann allerhand Bäcker - Gerüche und rvasmehrvvr-kömmt , durch den AuSmienerThoden von Velsen öffentlich auömienen lassen.
iZ. Die Wittwe des weyl. Albert Pupts in Emden, wohnhaft be« der M,misch - Catholcfchen Kirche , zum Zeichen des weiffen Bechers , ist freywill

'
ig gchu-nen , durch die Ausmiener van Letten und Haak am 8 - April inü . und folgendenLi¬gen , 9 Srück Kühe, Kuhmilcher - Gerächschafr , einiges Stell - Bettzeug , Anne»,Wollen , Kupfer, Messing , Zinn und allerhand Hgusgeräthe , worunter Kiße»,Schranke rc. mit Vorkommen , öffentlich verkaufen zu lassen. Welches ssemit bekannt

gemacht wird. Emden, den 3 - März l 8ai.
iü . Vermöge der beym Amt- und Stadtgerichte zu Norden Wgirten SH-hastations - Patente nebst beygefügten, auch bey den Ardilrbus einzufthenden Late,und Condinonen , soll das von dem weyl . Lübbe Janffen nachgelassene , nahe HeyNorden am Holen - Wege sub No . 4 belegene, aufzoost . in Gold tazirte Haus M

Garten in dreyen , auf den 2ten Marz , den 23sten Mä . z und auf den iZtenülprils. c.
präfigirten Licitations - Terminen des Nachmtttags A Uhr im W,einhause hieselbsi öf¬fentlich ftrlgeboten und in dem letzten Termino , ohne auf nachheckge Gebote weiter
zu achten , dem Meistbietenden rmt Vorbehalt Obervormundschaftlicher Äpprobatio»
zuaeschlagen werden . Zugleich werden alle unbekannte Real - Prätendenten und Ser¬vituts - Berechtigte hiedurch aufgefordert, sich spätestens im letzten Licitatlons- Ler-
nnn deshalb zu melden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer nicht weiter
gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte, den z . Januar 1801. Hoppe.
17. In der Victorburer-Theene will Albert Hinrichs Len 28 . März 8 niilch-

gebende -Kühe , 6 Stück '
jungeS Vwh , 2 Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Milchge-

rarhe , eine Käse - Presse rc . , auch Rocken auf der Wurzel, von pl. mm. 4 Tome»
Einsaat , öffentlich verkaufen , und 20 Diemath Meedland stückweise auf ü Jahre ver-
heuren lassen.

lZ . In Victorbur will Wirtje Hinrichs den zi . März 6 Kühe , 5 Stüä
Jungvieh , i Wagen , 1 Pflug , 2 Gestell Betten rc. öffentlich verkaufen , auch
sz Diemathen Grünland stückweise auf 6 Jahre verhsuren lassen.

19 . Auf freywilliges Ansuchen und erfolgte gerichtliche Commission wolle»
Mahler Hemken und die Erben des weyl . Oltmann Bruns , ihren bey Aurich außer
dem Hackelwerk belogenen Garten den 7ten April , Nachmittags 2 Uhr , im blaue»
Hause durch den Au -rions - Kommiffair Reuter , bey welchem die Bedingungen einz»-
sehen , verkaufen lassen . 2°'
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20 Am gtsien März , als am Dienstage , sollen auf der Insel Juist Lurch
W,6mlener Thoven von Velsen neue Schiffsflethen , ein Schiffs-Rumpf, pl . mirr.

^ -iNmaro« z Jahre alt , Hopvel Emanuel, allerhand sonstiges fast neues Lau-
° - me OuantttatBalken , 6 bis 7 Stück gute Ankern und was ferner verkömmt,

verkauft werden . Käufer müssen sich am Montage Morgens früh y Uhr
bmm Norddeiche . nsinden , woselbst ein Schrff zur Ueberfahrt liegen wird. Auswär¬
tige undUnbekanntemüssen baar bezahlen ; wvrnach sich kill jeder zu achten hat.

2i . Os Koussen - kadriLunkeri liarm Lttritiian en stucsisns Xievvt te Lin-
Zen 2vn vovrneemeus . lnmn rvsiberuigZ en beLeilZ kisiüer - stugtfe , anZers een
boilsnZscbe Kiefer geuasmä , net >veik pl . min . go Vosten Isngf en 200 rniinlzk
ft äsr er gemsakkeivlr 8 ?srLoonen in lrunnen Litcen , Zoor ttet Vergancings - De-
vartement op Zen 20 . en 27 . Unart , en Zen 2 . ^ .pril uitstreelsnteeren en in Zs
laaste ssermin verl^nopen te lauten . .

chislbebbers Zis bet stuAtste bschen v̂illen , kunnen 2rek Lärm Lllr!-
stians voornoemenä melZen.

LwZae in Curia, - Z . 11 . Nart . l 8 oi.
22 . Es sind der Hinderk Bruggemann und dessen Ehefrau Elisabeth Harms

freywillig entschlossen , das denselben zugehörige Wohnhaus an derHünerkauferstraße
in Comp . iz . Nro . 82. durch das Vergantungs - Departement am Losten und 27sten
März , sodann endlich am 2tcn April cnrr . auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Kie Conditionen sind bey dem Vttgantungs - Actuario Loesing einzusehess.
Signatum LmZae in Curia, den Uten Marz 1801.

2z . Es sind die ErbM der weyl. Frau Bürgermeisterin Adami , Herr Post-
fiscalBluhm et Lonsorteo , entschlossen, durch das Vergantungs - Departement am
rosten und 27sten März , und endlich am 2ten Aprile , folgende 2 Immobilien , als:

1) Ein Haus und Garten am Rarnen in Comp . 12 . No . 44 . , gewürdiget auf
2losGnlden holl. Courant.

2) Eine Sitzstei!e in der Gasthauskirche in der loosten Bank sub No . 483 , ge¬
würdigt auf 180 Gulden holl,

auspräsentiren und verkaufen zu lassen.
Die Conditionen nebst Taxe find bey dem Hieselbst und zu Aurich affigirten

Subhastativns- Patente einzusehen und bey dem Vergantungs -Actuario Loesing in Ad-
schrift gegen die Gebühr zu haben.

Signatum OmZae in Curia , den 11 . MärziZol.
24 Am Montage und Dienstage den zosten und 31. Marz wollen weyl.

JanKryns Erben Vormünder des Verstorbenen ganze Nachlassenschaft , als : LUche,
Spiegel , Stühle , Kisten , Kabinetten , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Leinen,
Betten mitBettgewand, sodann dessen ansehnliches Hausmanns - Beschlag , als Wä¬
gen , Egde , Pflüge, Milchgeräthe , Pferde , Kühe und Jungvieh , auf den War¬
pen nahe bey Ditzum den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Am.
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Am Donnerstage , den sten April , will Helmer Boelsums zu Critzums
ganzes Hausmannsbeschlag , von Wagen , Egde , Pfluge , zo Kühe , ir SM^rnnavieh ^ 12 Pferde , gut Milchgerathe , ferner : Kuv,er , Mefting , Imn , Sifra,
Tische , Spiegel , Stühle und was mehr zum Dorschen , kommen wird , in CritzW
öffentlich verkaufen lassen»

2Z. Die Frau Wittwe Rösmghs will die von ihrer weyl . Frau Mutt » h«
Mittwe Watsema nachgelassene Modilien am Freytag den 27sten Marz des Vttmi!!

r> Uhr ruLvaa bey dem Sterbhause , außer dem gewöhnlichen Hausrath wirdch
L - »st- nkch - M -° S - ? mm ° . K °pf -° , M -Wg , W -» , Sch -Snk- ,
Svieael , Porcellain , Z Stellen Bettzeug , Tische , Stuhle , Glazrr , elnEnü,^
was Leinewand , Kleider und was noch mehr vorhanden seyn mag , durch den W
miener Albrecht öffentlich verkaufen lassen.

26 . Des weyl . Rudolfs Adams Kinder zu Nendorfs belegene und eidlich »«j
600 Gulden in Gold gewürdigte Warfstäte nebst 2 Gärten , pl . mrn . ^ Diemarhgrch
soll auf Antrag des Curatoris Justiz - Commissarius Sturenburg am bevsrstehecki
11 Avril

"
, des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus - zu Esens meinem w.

rni
'
no öffe" tlich durch den Ausmiencr Eucken , bey welchem die Conditiones gratis w

zusehen sind , jedoch mit obervormundschaftlicher Approbation , verkauft werden.

27 . Der hiesige Pferdehändler Friedrich Christians will am zo . März , des
Moraens um io Uhr , 4 Koppel zweyjahrige Pferde , worunter 2 Koppel aus de«
sivvaischen - Gestütte und 2 Koppel OldenburgischerRaeepin verzchredenen Farben, -lj
sckwame hellbraune,Schimmel und Füchse mir und ohne Blassen und wechenFich,
ben des Gastwirths Jvl >ann Becker Mammen Behausung Hieselbst öffentlich verlach
lassen . Wittmund , den 10 . März 1821 . Oncken , Ansmrener.

28 . Des weyl . Arbeiters Philipp Janssen Bungenar in GreetsyhI Eckr,
wollen ihres weyl . Vaters Haus auf dem Greetsyhler Muhde - Deich , am ifienApril
daselbst öffentlich verkaufen.

20 . Am ^ sten April , als am Mittwochen , sollen auf gerichtliche Ordre ds
Macklers und Kaufmanns Happach beschriebene und zum Concurs gehörige « er,
als allerhand Hausrath , Betten , Linnen , Zinn , Kupfer , Stuhle , Schranke , s«-
dann allerhand Krämer - Maaren und Winkel - Gerathe rc. öffentlich verkauft wecke.

Am 8ten April , als am Mittwochen , will Minder Haussen Witwe«
Norden allerhand Hausrath , Betten , Stühle , sodann allechand schön Backerch-
the , Platen , Beutel - Kiste , Trog und was mehr vorkommt , öffentlich verlach
^ ffen.

^ April , als am Donnerstage , will Frau Pastorin Metger i»M-
den allerhand schön Hauörath , Betten , Stühle , Schränke , Mannökleidungen , m
Clavier und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen. -

Am roten April , als am Fceytage , will der Kupferschlager Buss
dm allerhand Hauörath , Winkel - Geräthe , sodann allerhand KuM - WschM
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als Thee - Keffel , Thee - Maschinen , Kessel , Diegel , Akern , Bett - und Bettgy-

« and Gold und Silber und was mehr vorkömmt , öffentlich verkaufen lassen,

Norden , dm w. März 1821. Thoden von Velsen.

zo . Montag , den r?g . März und folgenden Tagen , will ich allerhand Ellen-

waarm Galantem- und E -ftnwaaren , Mobilien , Betten , Frauenk -leidung , einige

Prätiosa , auch einige Kruidenierwaaren , durch den Ausmiener , Herm Burggraf

Schulte , öffentlich verkaufen lassen ; wobey ich mir fleißigen Zuspruch erbitte.

Neustadtgödens , den 8ten Marz 1821 . H . Bargen.

Zi . Die dem Zhmel Leerhoff zu Upgant abgepfändete 2 Pferde sollen dm

S,4. März öffentlich verkauft werden.

Z2. Foltert Menffen in Eschen will den 2Z . März , Pferde , Kühe und

Jungvieh , Mnchgeräthe , Betten und einiges Hausgerath öffentlich verkaufen lassen.

zz . Die Curatvren über den Nachlaß des weyl . Elft Evers zu Hatshuse»
wollen dm 2ten April 7 Stück Hornvieh , pl . mm . Z Fuhder Heu und verschiedenes

Hausgerath öffentlich verkaufen lassen.

54 > Vermöge des hirselbst und beym Amtgerichte m Aurich affigirten Sub-

hastations - Patents , welchem Laxe und Conditionen beygefügt worden , die auch bey
dem Ausmiener Schelten einzusehen und gegen dre Gebühr in Abschrift zu haben sind,

soll das zur .Concursmasseckes Haue Jacobs Brüsker auf Warsings - Fehn gehörende'

Haus und Erbpachtsland , welches auf 622 fl . in Golde von vereldeteten Taxatoren

gewürdiget wor
' en , in Termins den 6ten Juny a ° c . zu Rorichmoor Nachmittags

2 Uhr öffentlich feilgeboten , und den Mehrstbietenden vorbehaltlich Gerichtlicher Ap¬
probation losgeschlagen werden.

Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte einzufinden und
ihre Gebote zu erösnen . Uebngens , da auch der Concurs über das Vermögen der

Egenthümer eröfnet ist , so werden alle und ĵeoe , welche an deren Masse , besonders
an vorbeschriebenes Immobile aus irgend einem Rechte einige Ansprüche machen zu
zu können vermeinen , hiermit eäictaliter vorgeladen , solche innerhalb y Wochen,
längstens aber in Termins den li . Juny a . c . anzugeben , widrigenfalls sie damit
von der Concurö -Maffe präcludiret , und in Hinsicht der daraus zu befriedigende C - e-
ditoren zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Zugleich wird auch hiermit bekannt gemacht , daß der offene Arrest erkannt'
demzufolge allen und jeden , welche vom Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen'
Effecten oder Briefschaften unter sich haben , angedeutet wird , demselben nicht bas
mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte davon fördersamst Anzeige zu
thun , und solches mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte ins gerichtliche Oepssi-
tum abzulieArn ; widrigenfalls , wenn dem Gememschuldner dennoch etwas ausae-
antwortet wurde , solches für ungültig geachtet und zum Besten der Masse beyaerrte-
hrn werden soll.

E

Leer im Amtgerichte , den 16 . März 1821.
(Mv. xz . Xxp. ) 35.



Vermöge des Hieselbst 'und beym Amtgerichte zu Emden affigirtenZH
L^n ^ tt «n « . A -rteuts welchem Taxe und Conditionen beygesugt , und beym AM.
LKchett n

^
ttnÄ g -gen die G -bühr in Abschrift zu haben sind , soll das,"

« >. Sk <. s--!,i-e ^kan Haussen Engel und Gesyna Schwartzenbora

eideten Taxatoren aus I22U rr,urvr. . r, . .^ . . , . . . V. . E
min , und zwar in ternüuo den 22 . April a . c . Nachmittags 2 Uhr auf dem Aw
Hause hieseldst öffentlich ferlgeboten und dem Meistbietenden vvrbehältlich vbm °r
mundfchaftlrcher Approbat -on in Hinsicht der dabey mitinteressirten minorennen
losgeschlagen werden. . Kauflustrge haben sich daher am gedachten Lage und Orte ar
hörig einzusinden und ihre Gebote zu eröfnen.

Leer im Amtgerichte , den id . März 1821.
36 . Vermöge des Hieselbst und beym Amtgericht zu Emden affigirten SA

hastations - Patents , welchem Laxe und Conditivnm beygefüget , auch beym AA
wiener Schelten emzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , sM
EilertJanffenNeemeiers , zuletzt von H. Ooverwaters Ehefrau , Margarethe Schwei-
tzers , bewohnte , in der Königsstraße zu Leer , und zwar Ost an Dirk Christin
West an Zan Otten Schaaf und Süd an Frerrch Börgmann belegene Haus undG«,!
ten , welches von vereideten Taxatoren auf 500 Gulden Courant gewürdiqet wor¬
den , den Z . Juny u. c . auf dem Amthause Hieselbst , des Nachmittags 2 Uhr öffml-
lich '

eilgebaten und dem Meistbietenden , vorbehaltlich der Approbation des hochwA-
drgsten Cvnfistorii , in Hinsicht der dabey interesfirten römisch catholischen Kirche z«
Leer , losgeschl -gen werden. Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage 11A
Orte gehörig einzufinden und ihre Gebote zu eröfnen.

L. er im Amtgericht , den lü . März i8or.

37 . Vermöge des Hieselbst und zu Hinte affigirten Subhastations - PatM,
welchem die Bedingungen in Abschrift beygefüget sind , soll das der Wittwe undd«
K . ndern des weyl. Nittert Wolbrandö in Communion zugehörige Haus cum ovoeL,
zu Hinte , welches von vereideten Taxatoren auf 852 fl . in Golde gewärtigst « -
den , in einem , auf Verlangen der Verkäufer , abgekürzten Termine , am Mittwoch«
den iz . April nächstiünftig zu Hinte in der Wittwen Termin Behausung öffentlichfoil-
gedoten und dem Meistbietenden , mib Vorbehalt der gerichtlichen Approbation, D
geschlaaen werden . Kauflustige werden demnach anfgefodert , in obgedachtem Temi-
ne an Ort und Stelle zu erscheinen, ihr Gebot zu eröfnen und den Zuschlag zu gr« -
ligen . Es können die Bedingungen sowohl in der Registratur des hiesigen Amtgi-
richts , als bey dem Ausmiener Ärends eingesehen und für die Gebühren in AbschH
«bgefode- t werden.

Signatum Emden im Königs. Amtgerichte , den 17. März ixor . Wenckebach.

58 . Das von dem Jann Bartels angenommen » Colonat bey Wiesede, wel¬

ches auf 420 Gulden angeschlagen, soll zur Befriedigung seiner Gläubiger am M
May
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M -r« hi -selbst öffentlich 6Mastir - t und dem Meistbietenden zugeschlagen werbe » . Taxe

und Conditionen sind bey dem Ausimener Hellmts zu Friedeburg einzusehen und für
Kebülu' iu kiaven.

Denen unbekanntenReal - Prätendenten wird aufgegeben , ihre Gerechtsame
ivatestens imbioitstions-lerwin anzugeben, widrigenfalls sie damit gegen den neue»

Besitzer und in sofern sie das Grundstuck betreffen, nrcht weiter gehret werden sollen.
Friedeburg im Amtgerichte , den 14. März igoi . Schnederman.

Zy. Am Mittwochen , den 8 . April , will der Hausmann Dirk Jochms i»

der Ditzumer- Hammrich sein Hausmannsbeschlag , von Wagen , Erden , Pflüge,
allerhand Milchgrrärhe , Pferde , so milchgebende Kühe , Jungvieh , ferner : Kup¬
fer , Messing , Zinn , Eisen , Betten , Trsche , Spiegel , Stühle und was zum Vor¬

schein kömmt , den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
Am Donnerstage und Freytage , den yten und xo . April , wollen weyl . Ja«

Aarends Erben auf der Klimpe nahe bey Jemgum , bes Verstorbenen sehr ansehnli¬

chesHausmannsbeschlag , als : Wagen , Egden , Pflüge , Milchgeräthe , üo Stück
Rindvieh , worunter 45 milche Kühe , z Pferde , ferner : Trsche , Spiegel , Stühle,

Betten mit Bettgewand , Lernen , Kupfer , Messing , Zinn , Ersen , Kisten , Kasten-

Fleisch , Fett und Speck u . s. w . öffentlich verkaufen lassen.

Am Montage , den rz . April , will Hinrich Hinrichs Dniring zu Colöeborg

sein ganzes Hausmannsbeschlag , als : Wagen , Egden , Pflüge , Milchgeräthe,

Pferde , r8 Stück milche Kühe , Jungvieh , eine sehr gute Käsepreffe , ferner , Tische,

Stühle , Kupfer und Zinn öffentlich verkaufen lassen.
Am Dienstage , den 21 . April , will Hinrich Peters Curatpr auf dem land¬

schaftlichen Bunder - Polder , sein ganzes Hausmannsbeschlag , als : Pferde , Kühe,

Jungvieh , Wagen , Eiden , Pflüge , allerhand Milch - und Ackergeräthe , sodann
Tische , Spiegel , Stühle , Kisten , Kupfer , Zinn und Eisen , Betten mit Zubehör
u. s. w . öffentlich verkaufen lassen.

40 . Auf rrtheilte gerichtliche Commission , wollen des Jürgen Hinrichs und

Greste Peters auf dem Stcckelkamper - Fehn nachgelassene Kinder , Hinrich , Peter
und Jürgen Jürgens daselbst , der besagten verstorbenen Eheleute nachgelassene » Klei¬
dungsstücke , als : Lmnen , Zinnen , Betten und Bettgewand , auch sonstiges Haus,
gerüth , am 47 . März 1801 , als am Zreytage , des Morgens um ic » Uhr , öffentücb
drr Ausmiener -Ordnung gemäß verkaufen lassen .

" ^

Detern , den 15 . Marz igol.

zi . Auf rrtheilte gerichtliche Commission , will die Rhauder - Fehn - Com¬
pagnie am instehenden yten April a . c . auf dem Rhauder - Fehn , und zwar in dem
Compagnie -Hausedaselbst , einige Fehnstellen öffentlich der Ausmiener - Ordnung ge¬
mäß verkaufen und in Erbpacht austhun lassen . Wozu sich Liebhaber am bemeldten
Tage des Morgens um 10 Uhr an Ort und Stelle einsinden können . Conditivnes
sind bey mir einzusehen und abschriftlich zu haben»

Detern , den 15 . März izoz . Hölscher»
42.
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L2-. Der Devutat - r Oltmanns zu Borchausen- ist freywillig - gesomim, chtzMMlien und Moventien , als 14 Stück der besten milchgebenden Kühe, Mz,j
°tunavieb 1 ^ -reschblock , 1 Raabsegel mit Zubehör , eme Wassermühle , HGmannsgerathschafr,

^
einiges Bettzeug , Käsegerärhschaft , Mi .chgsratlpchaftund,-!sonstenmehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich , der Uusmiener - Ordiiwz ^maß , verkaufen zu lassen» Wozu sich Liebhaber am 28. Marz des Morgens«10 Udr ru Vonhaufen einfinden können und. taufen . . .Detern , den 16. März 1821. Hölscher, Ausm.enerr. . , Lerr Postverwalter MuhlenLeek in Greetsiel ist Vorhabens , seiner Wei-r»,SN unter Manfchlacht belegene II Grasen Landes am IO . April , des Nachniittazi

bey dem Justiz- Commiffario Schelten zu erfahren.
La ^-ann Berendö Schulten Wittwe in Ihren bey Jrhove , will kinU«tage den ZO März Morgens um 9 Uhr, ihr Hausmanns -Beschlag und Hausrch«!Betten , v

^ ^Ed
^
Lui^ ens nachgelassene Wittwe in Bingum , will ihr HM. Lta » Tikche . Spiegel , Commoden, Porcellaen , Leinewand und Aktien,^Än d- SEi Sg «. . , W - »« s , Ppa, - . » .ich. .»Pferde -Geschnr , so Stück Kühe, 5 Pferde und Jungvieh ro. , am 31 . Marz m B»gum öffentlichv

^
nauft

^
laffem

^ ill ^ ^ ^^bmanns -Beschlsg , als : NKühe , 2 Pferde , Betten , Leinewand , eme Quantität u. d» gl» , am i . Äpnl öff»lich verkaufen lassen .
^ ^ Enghnftn , will allerhand Hausrath und Bett«,Gaaen Wagens , Pflüge , Heu und Haber , 1 8 Kühe , einiges JungNchM

Len LoL - Lobix , !sn § over Steven 84 Voet , vvz-ä 21- V°st -1rioll on ^vn Lit ^ terinA iOr Vost , en W als Üet2 ^ ve tüuns in 60 immenslEMenäe en äoor kretters äe 6r ° ot als Soürpper dovaarew on in «len s«°17
^
04 nieEnitFekaalä . ^ op «len 8 . räprü 1821 s na 6e N .ää ^ s te 2 Ilam§ 6e üerberx ts Monäsenä pnbliek verliOAt VOräsn ; äe LonäMon en Ime-m-ris 2VN te Lleu 6en ^ cwarls L . Lornsman te Sneek.

. < Mit arrichtl . Confens will der Hvlzhandler und Schneide - NÄ« cs
^
Vostma ;u Lütetsburg einige hundert Stück Nothhslze von Elches 4MAL ^ Z Beefe Eschen , ein Quantität Jückholtm^ - -ich -n Rollb ocken un dmam Dienstage , als den 7ten April , des Morgens um 9. Uhr oey s»Wohnung durch den Ausmiener Franste öffentlich-verkaufen lassen.

L? Der ' eichniß einer Sammlung gut condrtionirter Bücher, welche»»r Mär ! im schwarzen Baren in Aurrch verkauft werden sollen.^ '
Commissionen nbrrnimmt der Herr Buchhändler Winter m Aimch.

^
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229 . Verzeichniß einer auserles. Medaillen - Sammlung mit beyqeschneben -n !r ..

ckaufspreiftn. Hamb . 1750.
° ^ E

242 . ' Vieths Mathematic für Bürgerschulen . Leipz . 1796 . m. y A.
231 . Verzeichniß einer ausgesuchten Handbibliothec der neueste« Werke. B - rlm - , .-
2Z2. Vision Nachors an die Stadt Esens . 1820 . EMW.

2Z3> Walch , Philosophisches Lepicon . Leipz . 1753.
234 - 3^ '

.
Weißens -Lustspiele . Tüb . 1782.

237 . Wielands Geschichte des Fräuleins von Sternheim . 1776.
Dessen neuer Amadiö. 1777.
Die Zkenien , von Schiller . Weimar 1797.
Parodien der Xeuieu. 1707.
Aeakus oder die Gerichtsakten der Hölle über die Xenirn . 1797.
Jimmermanns Leben von Trssot . Zürich 17.97.

In öuoäs3.
L43 . Agripva von Nettesheim über die Vorzüge des Weibes . Kopenh. 179S.
244 - 47 - Buchhändler Zeitung . Hamburg 177Z . 79.
248 - Oruä 0 nis praotiaa artig amanäi . hchanc. 162Z.
249 . 6sl !ü noctes i^ttieas . KmA. 1644.
izcr . Oviäii mstamorphoüs . Colon . 1613.

Dieses Verzeichniß bittet man zu bewahren , indem es nur einmal gedruckt wist
48 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen die Vormünder des «eyl.

Jann Hedoen Kinder zu Jennelt , ihr ganzes Hausmanns - Beschlag, als : 11 Er
Kühe und Jungvieh , ,5 Pferde , 1 Füllen , 1 Schwein , z Schaafe , 2Wagens,:
Pflüge , 2Ceden, 1 Mollbrett ; sodann allerhand Milch - undHausgeräh , alsSchrüu-
ke , Stühle , Kupfer , Zinn , 3 Stellen Bettzeug , Z bis .402 Pfund Speck und M,
Leinen , Heu und Stroh , eine Quantität Bohnen , Garste , Roggen und Wache »,
Md eine ansehnliche QuantitätMist ; fernerein Schiff von pl. m . gbisz ^ LastenHabu
groß , nebst einer Quantität Sacken , am Dienstage den 9 . April des Morgens M
y Uhr daselbst öffentlich verkaufen.

238
239
242
241
242

49. Am Dienstage den 7. April , des Vormittags y Uhr , will Tbole Agg«
zu Loga bey seiner Wohnung seinen Hausmanns - Beschlag , als : Kühe , Pferde und
Pferdegeschirr , Wagens , Pflüge , Eiden , Milchge - ätke , Zinn , Kupier, 1 Wand¬
uhr , Messing , Kisten , Schränke , Leinewand , 4 Stellen Bettzeug , Speck undMs-
sel , Torf , einen ansehnlichen Misthaufen , und was mehr Vorkommen mag , durch
- en Auömiener Albrecht öffentlich verkaufen lassen.

zo . Am isten April will Jan Noemdes Egberts zu Lopper 'um . 20 .Mt
« id Jungvieh , 6 Pferde , wovon s vierjährige und 2 dreijährige rothe u»d 2 ;weü-

iäh-
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e !» fast neuer schöner Brieschen - Wagen , 2 große StrenenMs
Khttgrsw . 2 bis 320 Pfund Speck und Fleisch , Heu , Stroh und sonstige

Sachru ,
8 April Ml! der Syhlrichter Willem Frerichs zu Twixlum 21 milchge-

Kübe auch 2 v .erMige Queneu und Jungvieh , 9 Pferde , Schweine , 3 Wa-
s s ^ en Pfluge, Kupfer , Zmn , Betten , Stuhle , «schranke , >Dpeck und son¬

stige HÄ - Md Hausmannsgerarhe , des Vormittags um 10 Uhr da,elbst öffentlich
verk. ufm ksseu .

Derend Heyen zu Woltzeden 8 Pferde , 10 Kühe , Jung-
Kdaafe . ferner allerhand HauSmannsgeräthe und Milchgeschrrre , worunter

yr - /ens Eugen , Pfluge , Mollbrett , Rolle , Weyer , Kessel und Kessel - Eimer , -
Aairn auch 3 bis 402 Pfund Speck und Fett , des Vormittags um 10 Uhr daselbst
öffentlich verkaufen lassen.

zr . Weyl. Frau Bürgermeisterin Hegler nachgelassene Erden in Esens wol¬
len mit Bewilligung des wollvbl . Studtgerichrs , ihr sämmrliches Maaren - Lager,
alö Chitzen, Cattunsn , Doppelsteinen , Chamoisen , Cammslloten , Nrap tto vnrms,
Lakens , 8erzo äe Logen , Callminken , Everlasting , Kripp , Stoffen , allerhand
Chrllong, Sajen , Tamiö , schwarz Leinen , Iwillig , Knöpfe , Cameelhaar , aller¬
hand we .ße , feine , ordinaire und schwarze Spitzen , Kammer - Nessel . Tücher und
Moriy , verschiedene Sorten Broquaderi mit Gold und Silber , seiden mit Gold ge¬
wirkte , so wie auch sammtne Käppchen , Gold - und Silber - Litz , seidene und wollene
Bänder , ein completer Laken - Winkel mit Zubehör , ein Jagd - Wagen , eine Reise-
Kutsche; sodann allerhand Hausgeräthe , als : Zinnen , Kupfer , ^ Messing , Eisem-
und Sreinenzeug, schränke , Stühle , Spiegel , Porcellaine , Gläser , lit de Cam¬
pen , Kisten, Kasten und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 7 . April und
folgenden Tagen, des Morgens 9 Uhr durch den Auömiener Eucken verkaufen lassen,

52. Am 14. April , als am Dienstage , wollen Julius Stratin Erben in
Nockm allerhand Hausraty , Zinn , Kupfer , Stühle , Schränke , Berten und Lei«
ne-ra d und was mehr vorkömmt , durch orn Ausmiener Thoden von Velsen öffent¬
lich verkaufen lassen.

Am iü . April , als am Donnerstage , will der Bäckermeister Gerdt AlberS
in Norden allerhand HauSrath , Stühle , Schranke , Betten , Leinewand , Speck
und Fett , sodann allerhand Backergeräthe , Bühlkiste , Platen , Troge , Werkbänke
und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Am 17. Aprll wollen Jan » Jibben Erben in Norden allerhand Hausrath,Bett - und Bettgewand , Kieider , eine Uhr , Zinnen - Geräthe und was mehr vvr-
kommt , öffentlich ausmienen lassen.

Am^ra . Apri ^ will der Bürger Hinrich üven Straaten in Norden allerhand
Hausrath , Ttühle, . Schranke , Be . len und Lrrnewand und was mehr vorkömmt,
öffentlich ausmienen lassen.
- ^ ^

" rt . April , als am Dienstage , will der Hausmann Gerdt Harm Wests
W der Wegermarjch allerhand Hausrarh , Betten und Leinewand , Speck und Hett,

( No . IZ . Vyy . ) Pfer-



Pferde , Wagen , Eide , Pflug , Kühe urd Jungvieh , öffentlich durch den Ar
Thoden von Velsen verkaufen lassen.

Am 2Z. April wollen Redolf Heyen Witkwe Erben in No den LtimM,
Hausrath , Betten und Lernewand , Mannöklecker und was mehr vor . ö r.mt , öff«.
stch ausmienen lassen.
^ Am 23. und 24 . April will der Tischler Daniel Michel in , Norden allere
Hausrath , Betten , allerhand neue Schranke, Commoden , Sekretärs re. LW
hergeräthe , als formen ; , Innmergeräthe, allerhand Holzwer. und was mch «k
kömmt , öffentlich ausmienen lassen.

Norden , den 17: Mär ; l8oi . Thoden von Velsen.
5Z . Weyl . Edo Christian von Lhünrn Kinder, Vormünder GerkGawksU

Thünen und Luder Hinrich Minssen wollen ihrer Pupillen im WaddewarderKichhli!
in Irverland belegenes, ftey adeliches - Landgut, , Klein - Strückhausen
stehend in 42 Matten Landes nebst Behausung und Kumen . und, Lägerstellen,
sz . April , Mittags 12 Uhr aus dem Rathhauje m Jever öffentlich bey drenneM
Kerze nach oen daselbst oorzu .' egenden Bedingungen , die auch 14 Tage vordemK»
kauf bey dem Advoeatrn Mnffen in Jever zur- Einsicht zu erhailen sind,, »erkch

Dk e r h e u r w rr g e m

r. Frau Wittwe Rvsingh , ged. Watsema, in . Loga, ist willens , das W
ihr jetzt selbst bewohnte und neu erbauete Haus daselbst . Mit zwey Blumen- M,i,
Kuchen - Garten nebst großer Scheune versehen , aus der Hand zu verheuern . Z«
näheren Nachricht dient : daß das Haus aus dreh Unter- einer Oder- Stube «I
zween Kücken besteht , auf anstehenden May kann angeuerrn und dce wetteer M»
guugen bey der Besitzerin in Loga , so wie bey dem . Ausnuener Schelten in Leerli«
nen erfragt werden-

2. Die Curatores über den Nachlaß des weyl. Else Evers wolle» dO
Warfstätte mit Landenzu Hatsbusen, im Ganzen oder stückweise , dm zten SlMii
AitMiddrns Hause auf Jahrmale öffentlich verherrern lassen. .

z . Am 24 . Marz werden in Pilsum verheuret,
1) der Frau Baedeker in Norden unter Pilsum belegen « 24 Grasen, und

des weyl. Schiffscapitain B . dr Boer Erben 8 Grasen daselbst.

4 . Der Hausmann FockeAddels zu Utarp , im Amte Esens ^ will seines
den Platzen zu Oldewarfe im Oldorfer Kirchspiel in Jeverland belegen , D
65 und 46h

' Matten Landes auf ü Jahren , pnimo May i8 ->2 anrahend, och«-

ren. Liebhaber können sich am iZ . April, . Nachmittags r Uhr m des GaMB

Lott Müllers Haus zu Wittmund einfinden . Conditrones sind vorher mbtMW

Hinrich Arens Wittwe , zuWittmund in Lott Müllers Haus und bey drmDgnechl«
Abdels einzusehen. Utarp , den 18 . März 1821.

5. Des weyl. , Hausmanns Claes Folckens Kinder Vormünder , /M«

Enno Giebels Ennen und Alcke Ammen Uptttö , wollen derselben zu Neudor ^
H



bienen Platz , groß 54 Diematen Marsch- und Gast -Land, nebst Br-
bcy Butsorde , so wie solcher jetzt von dem Hausmann Johann
Hausung uns bewohnt und genutzt wird , auf anderweite ü Jahre , von

k!^ /iu
°
Wittme Decker

'
Ve

'
hausung Hieselbst, öffentlich verheuren lassen. Die

ktNktfmnnd . den 17« Ätäkj i 8Oi.

Be-

Oncken.

Siuts Folckers heuerlich bewohnt „ ^
am Mittwochen den 8 . April d . I . des Nachmittags um 2 Uhr . in

Decker Behaus
. ^ ?7 ^

"

. „ 8 - . . -y mir gratis eu

Wittmund , den 17. Marz

Gelder , so ausgeboten werden,

l . Bey der Bssecuranz - Compagnie zu Carolinen - Siel sind gegenwärtig

FänftausenoReichsthalerin Golde gegen gehörige Sicherheitsleistung auf billige Zin¬

sen in Empfang zu nehmen , und kann man sich dieserhalb in portofreyen Briefen an

UnterzeichnetenBuchführer der Compagnie « enden.
Johann Jacobs Ommen.

2 . Die Curatores des weyl . Goldschmieds Menke Ufen Kinder , Ufe Wil¬

lems Ufen und Hajo Rykena , haben auf May dieses Jahres pl . min . 8c>o Rthlr . in

Gold auf sicher Hypothek zu belegen ; wem damit gedienet , sann sich je eher .je lieber

melden . Norden , den isten Mrz igoi.

z . Gegen hinlängliche Sicherheit sind sogleich izo Rthlr . Courant Pupil¬

len - Gelber gegen billige Procente 4 » belegen ; der hiervon kann Gebrauch machen,

melde sich bey dem Bürger D . Euhle in Esens oder beym Halbmeister Andreas Frey-
mudt in Wittmund.

4. Auf -May dieses Jahres sind bey dem Vormund Jan Martens JochumS

Eintausend Gulden in Courant Pupillen - Gelder gegen . hypothekarische Sicherheit un¬

billige Zinsen zu haben ; wem damit gedienet ist , kann sich sordersamst melde « .

5 . 6ouä daoo R^lisösalilers e» 6oc:o6uläeu Hollnnsts 2)-n in bet 6ebeel
ok veröeelä teegens bMIee Intrest enHonäicien te ontvanAen lobias .Lauwarm
in Lwlien.

6. -Claas Beenen auf Kloster - Muhda Hat auf May 1801 2570 Gulden i»
Gold Pupillen - Gelder zu belegen ; -wem damit gedienet und genügsame Sicherheit
stellen kann , melde sich . bey ihm.

7 . 2000 Rthlr . in Gold sind um May h. I . gegen hypothekarische Sicher¬
heit und billige Verzinsung . entweder ganz oder Theihveise zu belegen . Wer davon
Gebrauch machen kann , melde sich bey dem Amtgerichts - Protokollisten Peters in
Esens.

8 - Siut .Edzards in Seriem hat cur . uoie . Peter Lucas minderjährige Kin-
dcr auf bevorstehenden May 500 Rthlr . in Gold gegen gehörige Sicherheit zmsltch
zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich ehestens bey ihm melden»



ELtationes CredLtorum.
7 . Der Käufer des sä initsntium der abwesenden Frau WitweUnna Elisabeth v. Stammler , geborne v. Alefeldt , nach Anleitung der eraana -m?ckicstorum am 8ten December s . c . öffentlich verkaufte im Wester Charlotten- WNorder Amts lud blro . 4 . be -egenen Heerdes zu Z6Z Dieinath mit Behausm,^Scheune , Hausmann Will Zhmelö Uker, hat zur mehrerer Sicherheit wider M,!Unbekannte Real - Prätendenten um Edictales gebeten , welche auch Dato er!-!,worden . '
Es werden demnach vom Amtgerichte zu Norden , Alle und Jede, Mauf obbesagten von Welt Zhmels Uken öffentlich anerkauften Heerd , ein Crb -

'
K»th -ums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstdarkeits - odereinschges Real - Recht und Ansprüche auf die jetzigen Kaufgelder zu haben vermeynen Kdurch ech'etaliter citlret und aufgefordert , innerhalb drey Monaten , spätrstwSA11 . April - 8or Vormittags io Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und » !»fcheinrgen , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Platzes undbißjetzigen Kaufgelder -, welche unter die sich meldende Creditores vrrtheilet , zum eWStillschweigen verwiesen , und dem Käufer der Heerd gegen Erfüllung der Condw« en , frey von fremden Anspruch adjudiciret werden soll.

Signatum Norden - im Amtgericht , den 29 . December 1820 . Hoppe.
2 . Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des HMmanns Folt Meines zu Larrelt die Edrctales wider alle und jede , welche aufdieW

Provokanten von dem Oderamtmann Wenckebach u- d Rathsherrn Wychers pckch
angekaufte , von der weyl . Frau Hauptmännin v. Ising herrührende 8 Grasen Mj
unter Larrelt , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benahttinigi-
Pfand - Drsnstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag . schmälerndes - oder irgend ein smß
Les dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , cum termiuo von dreyen M :-
len , et reprocluet .. prasclust auf Montag den ig . April s . bat . des Vormittagszch
Uhr unter der Warnung erkannt r

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen aus81
8 Grasen werden präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stiilschwchi
auferleget werden solle.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 29 . December isoo.
Wenckebach.

Z . Die weyl . Eheleute Albert Willems Janssen und Frsucke H. Mh:iisbi¬
sschen ein Haus c . a . zu Hinte , welches sie im Jahre 1778 an den weyl . HinrichSltf-
keö privatim verkauften . Letzterer behielt von dem Kaufpretio noo Gulden in M
unter sich, worüber derselbe eine Obligation ausstellete , welche unterm z - May iM
»ntabulirt wurde Dieses Dokument wurde darauf durch Creditores bey der wM
Königl . Banque für ein , aus derselben erhaltenes Darlehn , zum Unterpfand dm-
mret , als aber der weyl . Hinrich Siefkes dieses Immobile im Jahre 178Z an da
Jacob Siemens privatim verkaufte , wurde dieses Capital nach Angabe des letztem
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tviederrmi abgetragen , wenigstens ist die re . Banqus wegen ihres Darlehrrs v §Ng beL

friediget worden . Da aber die Obligation darauf verloren gegangen , die erst be¬

nannten Bcsttzere bereits vor mehr als 20 Jahren mit der Wohnung nach Utarp ge¬

zogen und schon seit vielen Jahren verstorben seyn sollen , auch den nachherigen Be¬

sitzern keine Erben gedachter Eheleute bekannt sind : Ss hat der Lamme Harms zn

Hinte zur Löschung dreier Post suf eine Edictal - Citation angetragen , welche auch 6 a-

to cum termino von dreyen Monaten et rsp "v6uLt .. xrseclus . auf Montag den so.

April bat . des Vormittags io Uhr erkannt worden»

Von dem Königl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , wel¬

che an dieser ;n löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Ei¬

gentümer , Cess-onarien , Pfand - oder andere Briefs - Jnnhabsr , irgend einiges

Recht zusteben möchte , hierdurch ssictaliter vorgeladen , ihre erwaige Ansprüche in

llicto tsrnu
'no den so . April nächstkünfrig geltend zu machen , unter der Warnung

baß Falls sich in tsrmino niemand dieftrhalb meldet , dieses Capital auss

den Grund der Praclufions - Urtel gslöschet werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den A. Januar rgoi . Wenckebach

4 . Der Hausmann AieltFolkerrs Crull zu Oldersumergast besitzt aus derVer --

lassenschaftseines weyl . Vaters Folkert Aielts Crull , durch Abfindung des von sei¬
nem , auch weyl. Bruder Jan Fplkerts Crull hinterlaffenen einzigen Sohnes - Luppe

Peters Janffen Crull ^
i ) Einen Heerd zu Tergast , bestehend aus einer Behausung und Garten , so¬

dann pl . min . 68ß Grasen Bau - Weide - und M -ecdlanden, - 62 Anthem
Garstland und sWeiden auf den Tergaster Meelandcn,

s ) Drey Grasen Landes , die Dümpel - Dobbs genannt,
Z) Zwey Grasen Landes , das Saartie genannt,-
4) Z « ey Grasen Landes in der Oster Meede,
z ) Einen Acker auf der hohen Garste ä Z Ruthen , unH
6) Eine Weide auf den Tergaster Meelanden,

und hat , um dieser Besitzungen gegen manmgliche fremde Ansprüche
' gesichert zu seyn,

deren gerichtliche Aufbietung impet » irrt.
Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden demnach alle diejenigen,

welche auf vorbeschriebene Jmmobilia Eigenthums - Benaherungs - Wiedervereini¬
gungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälernde , wiewol durch keine augenfälli¬
ge Kennzeichen oder Merkmale angedeutet werdende Diensibarkeitö - oder sonstige
dingliche Rechte zu haben vermeinen möchten , hiermit abgeladcn , solche innerhalb
Lreyen Ronaren und spätestens am Donnerstage dm y . April 1821 V orMirrags zehn-
Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Mandatarien sä tästa anzngeben und
vorschriftsmäßig zu bescheinigen . Unter der Warnung —

daß die Anßenbleibenden mit ihren etwanigcn Real -Ansprüchen ausigedachte
Immobilien werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
wird auferleget werden.

Geben Oldersum In .jallicio , den December 1820 . Möller ». 5-
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F. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist auf Ansuchen des landschaftlich,,
Ordinäre - Deputieren und Sielrichters Jacob Cornelius Dyken zu Grimersum «!
Hausmanns David Bussen zu Visquard,Ehefrauen , Elisabeth und Anise Cariiiltz
Herlyn und des Hausmanns Dirck Herlyn daselbst , citutio ^ lliLtsIis zur Anguir H
Justification wider alle und jede , welche auf die durch selbige von des wrylandsM
manns Frerich Onnen Erben , Aljet , Ockel , Aaltje und Greetje Harms rch . zaG
mersum , Wirdum , Middelstewehr und Emdm , Brantweinbrenner Menne Clach
zu Hinte , des Kleidermachers Claas Heepkes Ehefrauen , Aljet Heyen zn CjM
rum und dem Schiffer Jürgen Aylts zu Uttum , Namens seiner mit der weyl. L -ch
Heyen erzeugten Kinder angekaufte Antheile von Immobilien , als:"

i ) die Hälfte des von der weyland Eeöke Philipps Herlyn auf ihre mit dm atzweyl . Jauneö van Ameren erzeugte Kinder , Jacob , Philipp , HarmEam,
Janneö und Gesche van Ameren , zu Emden vererbten und von diesen«
Jahre 1781 E gedachten Frerich Onnen und dessen weyl . Ehefrau AH
Philipps Herlyn verkauften vierten Theils,

») eines Heerdes zu Upleward , bestehend aus . einer Behausung , Sch« ,Garten , Kirchensitzen , Todtengräbern , 119 Grasen Landes und Saartetz«,b) von 2Z Grasen Landes unter Visquard,
S) die Hälfte der von dem Frerich Onnen im Jahre 1779 Kon dem weyl. H« !

mann Sybe Sappen curatorlo nomine Ryke Janffen öffentlich angekauft«
z Grasen Landes unter .Upleward , und

zh den achten Lheil einer der verwittweten Frau Kettler abzekauften , vondn
weyl . Frau Geheimen - Räthin von demApelle , gebornen von der Mewck
herruhrenden Beheerdischheit von z Grasen in besagtem Heerde,

Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu haben vmney» ,
onmtsrinino von L2 Wochen et pmeelusivo auf den IZ . April Mchstkünfüg , ch
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den ztcn Januar 1821 . ^
6 . Die unbekannten Erben der . den 12 . November 1799 zu Blersum Uz

und ohne Testament verstorbenen Maria Eleonora Hffltzhaiiern , welche aus B»
schweig - Bevern gebürtig gewe

'en seyn sott , werden hiemir . innerhalb 9 Monat !»,
längstens den zo . Juny 1321 eäiotulitsn vorgcladen , unter Verwarnung , daß»
Fall sich alsdenn keiner als Erbe in Person oder ver Uanciatarium , wozu der .hich
Justiz - Commiffair Thormann in Vorschlag . gebracht wi - d , melden und legitim !»
sollte , der inventaristrte lind Lb cura gesetzte geringe Nachlaß , so ferne er nicht d«ij
die Schulden erschöpft seyn mögte , dem Fisco als Herrenloses - Guth anheim .gefaßl»
erkläret werden solle.

Wittmund im König !. Amtgerichte , den Zs . September isoo.
Möhring.

7 . Die Erben weyl . Lüppe Egberts Groeneveld ließen verschiedeneM-
länder öffentlich verkaufen , und erstanden.



!»w °?rcobus Otten B -ff die bey Weener in drey Theile liegende sogenannte'
"

Sünden pi - min . io Grasen, undschwet et das - erne Stück Ost am Geiss-

weae Süd an Geheimen Commerzien- Rath Groenevelds Lande, West am

sten Stück dieser Sanddn und Nord an Wittwe Mosrkrarüer Lande; das

rwrvte Stück Ost am ersten ebendemeldeken Stücke an Geheimen - Com-

nierzien -Rath Groeneoeld imd Harm Wynagels Land , Süd an der Weener

iünqsten Pastorey Lande , West am dritten Stück diestr Sanden und Nord

an Witwe Moerkramers Land ; - das dritte Stück Ost ^ am 2ten Glücke

und an der Weener jüngsten Pastorey - Lande, Süd mit eitlem Dachmete,
welches im dritten Stücke belegen und zu Harw Hessen Platz gehöret , an

Witwe-Lübbert Jans Läbbers ' und Ontje Hesse Lande, - West- am - Geise-
Schloot und Nord an Wttwe Moerkxamers Lande,,

r ) derWybet Boeiftn Acht Dachmete Landes , die sogenannte Meister Jürgens
Venne , Ost am Geisewege , Süd und West an Harm Hesse und Nord an

Luppe Siedrands Lände ' belegen)

z) der Peter Eissen Smemts Fünf Dachmete sogenanntes Wehrland , Ost am
Geisewege , Süd an Ettje Groeneoeld Lande , West am Qüettief und Nord
an Jan Lüppen Specker Lande belegen,

D der Jan Amoni Vied- Dachntel Wetzrland - in 2 und 2 Dachmete , Ost am
Geisewege -, Süd an Melle Goemann und Jan Antonss und am Weener
Dwarötief belegen,

5) der Melle Vierer Zehn Dachmet Geiseland bey Äreyhusen , Ost an Lübbert

Holtkamp, Sud an Derchrichter Eycke Siebens Heyen Wittwe , West und
Nord an Geheimen - Eommerzien - Rath Gröneveld Lande belegen,

ö) der Harm Brechrezende 2Z Grasen Lauland auf der Weener Gaste , Ost an
Onste Hesse , Süd an der Wätzcrung des Fahnsen, West an Suurbrook und
Nord an Lüppe Egberts Gröneveldö Erben rZ Grasen belegen,

7) derselbe 2 Aecker auf der Weener Gaste , Ost am Weide - Aecker , der daneben
liegende 2A Grasen , Süd wie Ost, West an Suurbrook und Nord an Menne
ter Hasedorg Laude beiegen , pl. min . Grasen groß-

L) der Mnne ter Haseborg senior 5 Aecker Batilande - auf der Weener Gaste,
Ost an Menne ter Haseborg Lande , Süd anHarm Hessen Platz zu Weener,.
West und -Nsrd am GemcinheltSwege belegen,

9) der Jan S :ebrands 2 Becker Bauland auf der Weener Gaste , Ost an Menne
ter Haseborg Weide - Aecker , Süd an Dirck Klugkist Lande , West am Ge-
meircheitswegeund Nord an Joest Otten Lande belegen , pl . min » i Gras
groß,

10) der Ubbe Nannen Schulte I Grasen Bauland auf dem sogenannten Knollen,
Ost am Knollenwege , Süd und Nord an Harm Hessen Erben und West an
Willem Hesse Lande belegen,

riss Jan Werkes Grasen auf der Weener Gaste beym Needewege , Ost an der
Wasserung , Süd an Wittwe Lübbert Jans Lübbertö Lande, West an der
Wasserung und Nord an Otto Gdemannö Lande belegen-

rrss



IL ) brr Hinrich Schulte iZ Grafen Landes auf der Weener Gaste , Ost anH^
Hessen Erben , Süd - und Nord an Geheimen - Commerzien - Rath Gröoevch
Lande und West an der Wasserung belegen,

lg ) der Rychart Cramer H Grafen Landes auf der Weener Gaste , in 2 AM,
Ost an Albert Hesse , Süd an Otto Goemann , West anSeertGoem«
Erben und Nord an Weener Armenlande belegen , und hat die freye M^
fahrt über dieses Land nach dem Wege,

14) der Erste Gröneveld ^ Grasen aus der Weener Gaste , Ost an derMffttW,
Süd an Lübbert Jans Lübberts Lande , West am Heerwege und Noch «,
Predigers Taakens Erben Lande belegenes Bauland,
derselbe A Grasen auf der Weener Gaste , Ost am Südender Hammrichsw^
Süd an Lübbert Jans Lübberts , West an Predigers Laakens Erben Lach
worüber diese D Grasen Landes die freye Ueberfahrt exerciret , und Nord,,
Otto Goemanns Lande belegen,

16 '
) der Jan Adolph Stronck 3 Aecker oder 2§ Grasen Landes auf demSsid»-

Hilqen - Holz , Ost an Albert Hessen Erben Lande , Süd an der Wäffumz,
West an Predigers Pannenborg Lande »nd Nord am suurdrook belegen,

Äur mehreren Sicherheit der Käufern Besitzes und besonders Behuf vollständiger K
ncht -aung tituli poüsLonis beym Hypotheken - Buche , da Verkäuferische Erben ihn
Besitz wegen mangelnden Documenten nicht gehörig nachzuweisen im Stande sich
sind bey diesem Gerichte Edictales erkannt. , , , . ,'

Es werden demnach alle und ;ede , welche an vorbe,chrrebsne JmmM,
aus E -b - Pfand - Näher - Dienstbarkeits, - oder ans irgend einem andern dinglich!!
Rechteeiuch^Ansprüche machen , oder der Berichtigung tiwli poüeLovi ^ sür Mchi
widersprechen zu können oermeynen , hiermit eälaMitsr vorgeladen , solche inmM
2 Monaten , länsstens aber in termino den 22. April a . c . anzugeben ; widrige»;-«
sse damit in Lrinsicht der Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Käufer MW
merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgenchte , den 2ten Januar 1821»

8 Boy dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inssnvüam des Kup
'erstW

demrisiers Harm Geelvink daselbst eäictales wider alle und jede , welche am das d --
Mrooocanten von dem E -ftnhändler Jan van Dahlen und dessen Schwerer M»
Maria Elisabeth Dödeker , geb . van Dahlen , privatim anerkauste Haue , nebst
ren und Buden , außer dem alten neuen Thor in Comv . 18 . No . 38 , aus «ge«
euna -m Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung und Nabest-nfM
, haben vermeinen , cum termino von drey Monaten et reproäuot xraeoiA , ,
den 32 ! April inst . Vormittags ro Uhr , bey Strafe emes immerwahrenden «S

Lchweigenö und der Praclusion erkannt.

y . Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebrockt , daß GamltK
- „ ^ Bübren , Kirchspiels Lengen , im Furstentbum Ostfrlesland,

kleine ru Halsbeck , Amts Apen beleqene Wische , Mentje genannt,
L z . i-d-nch THMckm r . - d°- ck. «k-
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Brinksitzer zu Halöbeck erbeigenthümlich verkauft unb abgetreten

demnach wider diesen Verkauf etwas einweuden , oder an das Grundstück

« An - oder Beispruch machen zu können vermeynet , derselbe hat solches.

^ Remerkuna der vermeintlicheu Berechtigungsgrnnde und der etwaigen Beweis¬

mittel derselben , bey Strafe der Ausschließung und des ewigen Stillschweigens , am

Avril d. I . Hieselbst gehörig anzuzeigen.
weiienbura . den 22 . Januar r8oi.^ b

Herzoglich , Hollstein . Oldcnburgisches Landgericht hiefelbst.^ '
I . W . Zedelius.

io Nachdem änto über das Vermögen des heimlich von hier entwichenen

Kaufmanns Johann Magnus Garven der generale Eoncurs eröfnrt und der offene

Arrest erkannt worden , als wird hiemit allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld,

Wechsel Effecten oder Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet,

solche an
^
Niemand anders als an die aä intsriru bestellten Curatores , Justrzcommis-

sarius Uven und Kaufleuten Hero D . Stroman und Stephan A . Rykona , mit Vor¬

behalt ihres daran habenden Rechts abzuliefern , unter der Verwarnung , daß alle

fvnstige Bezahlung oder Ablieferung u dato an ungültig geachtet , die Wechsel , Gel¬

der und Psnnder nochmals beygetrie
'oen , und die Pfand - Inhaber ihr Vorzugs -Recht

durch Verschweigung derselben verlustig erkläret werden sollen . Wornach sich also je¬
dermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.

Signatum Mrstue iu Euria , den 4 . März 1801.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

n . Vor mehr als 44 Jahren haben angeblich die Ober - Erbpächter des

Boekzeteler -Vehns dem weyl . Rencke Hanns , sodann den auch weyl . Eheleuten Chri¬
stian Friedlich Voigt und Menna Weyerts , zusammen ein auf demBoekzeteler -Velm
liegendes Stück Ober - und Untergrundes in After - Erbpacht verliehen , nachher aber
ist zwischen des Rencke Harms Successore , Andreas Andreeffen , sodann des Christian
Friedlich Voigt Wittwe und Erben , accordiret , daß der Andreas Andreessen die
nördliche , des Christian Friederich Voigt Wittwe und Erben aber die südliche Hälfte
privative haben sollten . Die Menna Weverts , und ihre mit dem Christian Friederich
Voigt erzeugte Kinder , Friederich , ein Schiffer , Taatje , des Cord Rolfs weyl . isie
Ehefrau , Weert Christians , aufBoekzetel . Mareeke , des Chnstopher Erfling auf
dem Büscherö - Fehn Ehefrau , und Harm Christians aufBoekzetel , verkauften ihre
siidliche Hälfte in -g.o . 17 ^ 6 privatim an den weyl . Johann Jacobs Cordes auf dem
Neuen - Fehn , welcher ein Haus darauf erbauet , und demnächst das Haus mit Lande
pl . m . 2 Diemath groß , an den Weert Christians privatim verkauft hat . Dieser
hat dies ins Süden an Menne Beenen beschwettete Grundstück , im November iZocr
sn den Cord Rolft und dessen jetzige Ehefrau Margaretha Rencken , privatim verkauft.
. . . - ^ Auf Instanz gedachter Eheleute werden nun vom Amtgerichte zu Aurich Alle

auf solches Immobile , oder auf die Kaufgelder , refp . ein Eigen-
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - B -näherungs - Pfänd¬er sonstiges Real - Recht haben mogten , öffentlich vorgeladen , tnnechalb 9 Wochen

( No » lZ« Azz. ^ spä-



spätestens am 21 . April d . I . persönlich oder durch die diesige Justiz - Commis
Adv Mci Zhering , Ads. Frsci Traden rc . ' ihre Anspruch - auf oem Amlgench :^ .,
anmmelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß i-de^
bleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracmdrret und ihm sv«^
»>!. . als aeaen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende öL
bleibende mit seinen ANjprucyea an oav „„„
die Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende A-
ger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden - soll .

^

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 27 . Januar 1801. Telting.
12'. Vom Amtgrrichte zu Aurich werden auf Instanz der verw!ttw !te» <x„

Generalsuperintendentin Coners Hieselbst , Alle und Jede , weiche auf den angp"
vor geraum 42 Jahren von dem weyl . Frerich Janssen auf seine Tochter ersm^
Adriane Gesche Catharme , und seine beyden Söhne srer Ehe , Johann FmdeWx
Martin Gerhard Janssen , auf der Vorstadt Aurich wohnhaft , W iutestgw »^
ten , sodann in anno 1776 von diesen Geschwistern an den weyl . Regieamgs -U
len Johann Wilhelm Speckmann zu Mnch privatim verkauften, , von demseich?
testamentum an seine Wittwe Henriette , geb . Luder » vermachten , und von sich

jetzo an die Provocantin privatim verkauften , h .ntec dcrJulianenburg amTrechch
Canal belegenen Garten , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenrhums - d!»s

trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeirs - Benäherungö - Pfand - vder sM.
Real - Recht haben - mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , ßM.
am 2r . April d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justlzcommissarien StünM

D -tmers , Weber rc» ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden M

ren Richtigkeit nachzuweifen , unter der Warnung , daß jede : Ausbleibende mit,«
Ansprüchen an den Garterr präciuvlit , und ihm sowol gegen dre ProvocMiii . ä

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges U

schweigen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgenchte , den 3 . Febr . 1821 . Lelting.

13. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind aä inüsntmm des Schiitz!« !«

Leib - Compagnie bey dem hochlöbl . Regiment Landgraf von Hessen - Cassel , Mi

Steinbach und dessen Ehefrau Metje Berends daselbst , Edictaleö wider alienndD

welche auf das durch Provokanten von dem Vierziger Otto Ruysch Bleeker und dch

Ehefrau Anna Bosma privatim anerkaufte Haus - am Sandpfand in Comp, er

Nro . 82 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Ford!»,

oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum rermino von y Wochen et rep

cluct . pi -aeclus . auf den 17 . April nächstkünftig , Vormittags 10 Uhr, bey Sch

eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclusion erkannt.

14 . Auf Ansuchen der Beneficial - Erben des am 32 . Zuny vorigen W

zu Resierhave verstorbenen , gewesenen Predigers Johannes Francsicus Zelten, iß «h

dessen Nachlaß beym hiesigen Gerichte der erbschaftliche Liquidations - Prozeß

crstum vom heutigen Dato eröfnct worden » .
Dem Zufolge werden hiedurch und in Kraft dieser Edictal - Cilalm , nm

em EPbmplar hiefelbfi an gewöhnlicher Gerichtssrelle und das andere bey dem Mj>



,lacken Stadtgerichte in Norden crffigiret , auch denen Hierkandischen wöch enist-

Intelligenz - Blättern inseriret worden , alle diejenigen , welche an besagten

^ n D c^ons- Geldernder bereits öffentlich verkauften Mobilien , einen Büch er- Vor-

ämolEnien des Prediger -Dienstes und Activ-s bestehenden Nachlaß , Forde-
Anw' ückc , es sey aus welchem Grunde es wolle , zu Haben vermcynen,

n^ i - ck öffentlich aukgebotcn und verahladet , solche a llsto innerhalb y Wochen und

ännff-nöam ih . April nächsikünftig , als dem präklusivischenTermin , entweder in

Mer -'on oderdurchzulaßige und hinlänglich rnstru-rts Bevoümachtkgte gehörig sä sct»

anr -'me ' den derenRichtigkeit rechtserforderlrch nachzuweisen, gütliche Handlung zu

pflegen undin derenEntstehungrechtliches Erkenntniß zu gewärtigen , unter der Ver-

wamung .
^ ^ hse außenbleibenden Creditores Mer . ihrer etwaigen Vorrechte verlustig
erkläret und mit ihren Federungen nur an dasjenige , was nach .Befriedi¬

gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte,

verwiesen werden sollen.
Uebrigens werden denjenigen, welche wegen zu weiter Entfernung oder andrer gesetz¬

licher Hindernisse nicht persönlich erscheinen können , und denen es hiefelbst an Be¬

kanntschaft fehlet , die Justiz - Commissarien Hcdden und Arends in Hage vvrgeschla-

gen , an welche sie sich wenden , und selbige mit Vollmacht und Jnstruruon versehen

können.
Gegeben Dornum am Gerichte , den 2y . Januar iZor . s . Halem.

15 . Vermöge gerichtlich vollzogenen Kaufbriefes vom rz . May 2 . p . hat

der hiesige Kleidermacher Rient Caspers Crsmer von dem zu ferner an der L sterstraße

hieftlbst stehenden Behausung bisher gehörig gewesenen Gartengrundes an den Satt¬

ler NicölauS Anthe Hieselbst 17 Quadrat - Ruthen Rhein !.
und zwar von der Westseite des Cramerschen Hauses bis auf o'mca zI Fuß,
so zur gemeinschaftlichen Einfahrt verbleiben , und wozu der Sattler Anthe
auch zZ Fuß hergeben muß , nach Westen hin bis an den zu des Lazarus
Gerson Erden , jetzo des RockenmüllersSebbe Abrahams Ehefrauen Haufe
gehörigen Grund , sodann von Süden gen Norden hin innerhalb der Gar¬
tenhecke bis an die hinter dem Garten belegen ? Crarnersche Bleiche,

imgleichen diese Bleiche selbst , so weit als selbige sich gegen besagte ,17 Ruthen Grun¬
des erstreckt , jedoch unter Vorbehalt seines Rechts zum Mitgebrauch dieses Theils
der Bleiche , zum Behuf eines gu erbauenden neuen Hauses , privatim verkauft.

Nachdem nun der Käufer , zur Sicherheit seines Besitzes auf ein öffentli¬
ches Aufgebot sämtlicher Real - Prätendenten bevm hiesigen Gerichte angetragen hat,
und solches per äscretum vom heutigen äato erkannt worden ; so werden hiedurch und
in Kraft diejer Edictal - Citation , wovon ein Exemplar hieseibst und das andere bey
dem König!. Amtgexichtein Esens affigirt , auch den wöchentlichen Jntelligenzblättern
mseriret worden , alle und jede , welche an besagte 17 Quadrat - Ruthen Garteng > n-
des und den daneben sich erstreckenden Theil der Cramerschen Bleiche , aus einem Ei-
genthiiMs - Erbschafts - Pfand - Dienstbarksits - Näherkaufs - Reunionö - oder fon-

stW



Kigem dinglichen Rechte Ansprüche zu haben vermeinen , hiedurch verabladel, sMchre Ansprüche a äato innerhalb y Wochen , und längstens in dem auf den i^. tz»nächsikünftig angesetzten präklusivischen Termine Vormittags um io Uhr ei!̂persönlich oder durch zulässige und vorftbrrftsmäßig legitrmrrte und wstruirteB^machtigte , wozu denen , welche wegen zu weiter Entfernung oder anderer legal« ^haften an persönlicher Erscheinung verhindert sind und gleichwohl hiesclbst krin,^kanntschaft haben , die Justftcommissarien yedden und Arends in Hage vorgWgen werden , gebührend anziimelben , die Richtigkeit derselben rechteerfsrderMzuwcisen . gütliche Handlung zu pflegen und m deren Entstehung rechtlichenEchUniffes zu gewärtigen , unter der Verwarnung:
daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen an das Grundstück undKaufgelder pracludirt , und ihnen damit gegen den Käufer und jetzige^sitzer ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Gegeben Dornum am Gerichte , den zo . Januar 1821 . s . Halem.
IÜ. Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist citntio eäictallg zur Angabkik!Iustification wider alle und ;ede , welche auf das durch den Hausmann Seben ZWJanssen von des weyl . Emke Janssen Wittwen , Fenke Sappen , cedirt cihaltcncftLnno 1797 öffentlich ve kaufte , von Sybold Harms erstandene , im Jahre 17^ ::Jan Sydolds publice und von diesem an die Eheleute Peter Wessels und ElisabeGlers auf Wirdumer - Neuland privatim verkaufte , zu Grimersum belegen? Haus »LGarten , Kirchensitzen und Todtengräbern , Anspruch , Forderung , Nähnkich.Dienstbarkeirs - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum rermiuo vonyKchen , et praealustvo auf den iü . April nächsikünfrig , bey Strafe eines immrrchrenden Stillschweiaens , erkannt.

Pewsum am König!. Amtgerichte , den 31. Januar 1801.
17. Der weyl . Jacob Frerichs zu Larrelt cedirte von fernen lm Jahre Wvon des weyl . Alrich Luitjens Wittwe und Erben öffentlich angekauften 24 Erasmuster Larrelt die Hälfte an den Hausmann Jan Jacobs daselbst und wurde von WLeyden nachher das Kaufpretium vermöge des desfalsigen Kaufbriefes gemeinschchsich abgetragen . Die dem Jan Jacobs irr der Theilung zugefallenen 12 Graft,schwelten östlich an den Vögten Schlegelmilch , südlich an Jan Harms Schmid , uchkich an Luppe Janssen Bakker und nördlich an des weyl . Jacob Frerichs >2 Graft.Da aber hierüber kein schriftlicher Cvntrsct zwischen dem weyl . Jacob Frettchsmüdem Jan Jacobs zu Stande gekommen ; So sind auf Ansuchen des letzteren beyKönig ! . Armgerichte zu Emden svwol zur vollständigen Berichtigung des 6r . goM °-Dis , als auch wider alle und jede , welche auf des Jan Jacobs l ? Grasen vus irzÄeinigem Grunde ein Erb - Ergentbums - Reumous - Benaherungs - Pfand - DM-Larkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , oder irgend ein sonstiges Real - Ach

zu haben verweynen möchten , die Läictule8 cum termino von y Wochen , etkexrv-ckuctlonis praecluüvo auf Montag den so , April lut . Vormittags 12 Uhr unter du
Warrmng erkannte



daß die Außenöleibsnden mit ihren etwaigen Ansprüchen aufdleics GrunÄ?

stück vraciudiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werben sollen^

such auf den Grund der nachher erfolgenden Präclusivns - Sentenz der tir„

possessionisfür den Provocanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König! . Amtgerichte , den27. Januar 1821.
^ Wenckebach.

18 . Bey dem König!. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Backes --

Meisters Harm HmnchS Tibden zu Ditzum, die EdictaleS wider alle und jede, welcher-

auf die, durch provokanten von den Edeleuten Geerd Dirckö und Hsepke Jurjens pri¬

vatim angekauftezweyDnttheile eines Hauses c. n . zu Ditzum aus irgend einigem

Grunde em Erb - Eigenthums- Benäherungö- Pfand - Dienstbarkeits- den Nu ---

tzilngs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real-Recht zu haben vermeynen

möchten , cum termino von gen Monaten et reproäuct praeclust auf Donnerstag den-

22. April kuc . des Vormittags 12 Uhr , unter der Warnung erkannt:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses-
JmmobilepracluSiret nnd zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollem

Signatum Emden im König!. Am-tgenchte , den IZ. Januar I8oi.
Wenckebach.

iy . Dom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Gerbr

Concken und Voolke Janssen zu Barstede , Alle und Jede , welche
I. auf den im Jahre 1754 durch den weyl. Johann Tebden öffentlich erstandenen--

von demselben per celrainentniTn vom Zten Julu 1772 seinen Z ?n Töchtern
letzterer Ehe , Margaretha , Voolke und Maria Helena Janssen vermachten
in -er zwischen diesen anno 1789 angelegten Erbtheilung der Maria Helena
Janssen, jetzo des weyl . Hausmanns CorneliusDanielsHaffbargenWittws
zu Barstede, zum alleinigen Eigenthum abgestandenen und mi Jahre 1792-
von Letzterer, in Assistenz , ihres Ehemannes an ihre Schwester, die Mit--

Provocantin Voolke Janssen privatim verkauften , zu Barstede bslsgenew
vollen Heerd , angeblich bestehend

1) aus einem Hause mit Warfe und Garten,-
2) — einem sten Gartten,
Z) — einer Fenne , schwettend ins Osten an Mensse S 'nnen^
4) — 5 Aeckern Baulandes hinter dem Hause,
5) 4 Aeckern Baulandes im Mender - Mohr,
6) — einem Acker daselbst,
7) — dem Osterwarfe , Südwärts am Wege nach Barstedch
8) — 2 Aeckern , Oster - Aecker genannt,
9) — 4 Liemathrn Meedlandrs auf der Auricher Meede- auf drm'SMnK.
12) — sen Mannes - und 2en Frauen - Kirchen - Stellen-.

ff.. m) — 16 Tvdtengräbern auf dem Barsteder Kirchhofe,
12) — einem Moraste und noch einem größesten TheUs abgegrabener , Stücks

Morastes , ins Süden und Westen an Heye Muffen beschwertet;
Kk--

t
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Ferner LufL Grasen auf der Auricher Meede 'ui srino 1759 durch den weyl.
Johann Tebben von *üem Bürger -Lanrnrert Itermark zu Aurich besonders
angekauft und worin gleichHenr Heer.de succrörrl ist;

II . auf die im Jahre 1795 von dem Herrn Regierungs . Rath Oldenhove zu Au-
rich an den Gerd Concken öffentlich verkaufte , auf der Auricher MeedeGe¬
legene L>echsDiemarhen Meedlandes , die Voolke - Fenns genannt , welche
mit des Fvlckert Waltjes 6 Diemathen jährlich wechseln,

oder auf die KaufgclHer resp . ein EigenthumS - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkerts - Benäherungs- Pfand - eher sonstiges Real - Recht , besonders auch
an die , vermöge des Heuerbriefes zwischen Hesrke Djuren und Johann Oltmamis
Djurrn Wittpe , Ancke Gerdes, als Vormündern über Hes weyl. Jvhannn Oltmauns
Djuren Tochter , an einem sodann Her weyl. Eheleuten Otto Jacobs Clüver und Jan-
neke Concken zu Barstede , am anderen Tdsjle 6 . Z . 2z. August 1760 von Johann
Tebben , Albert Janssen und Jacod Tjebben zu Barstede , . für Otto Jacobs Clüver
und dessen Ehefrau , als Heuerleute -des Johann Oltmaniis Djuren Tochter Heerdes
zu Haxtum pro 1 . May 1761 - 1764 wegen der jährlichen Heuer zu 120 Gülden über¬
nommene , und auf den jetzo aufgebotenen , vormals Johann Tebbenschen Heerd,sso-
dann des weyl . Albert Janssen g Stücke MeedlandsS unter Barstede von 10^ Diema-
then , eingetragene Caution , und das desfällige, angeblich verlorne Instrument, als Ei-
genthümer , Cessionarien , Pfands - oder andere Briefs - Einhaber, Anspruch, haben
mögten , öffentlich vorgeladen, innerhalb z Monaten, spätestens am Z . MayH . I.
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Connniffarien , Adv . Frsci Jhcring , Adj. Fi-
sci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren
Richtigkeit machzuweisen , unter .der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen
Ansprüchen an die sä I . L II . Hemeldete Grundstücke präcludirt und ihm sowol gegen
die Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen auferleget , das verlorne Instrument in Hinsicht der Bürg¬
schaft des Johann Tebben und Albert Janssen mmortisirt und die Post im Hypotheken¬
buchs ge löschet werden solle.

Signatum Aurich im Amtgexichte, den 12 . Januar 1821. Telting.
20. -stä instantiain des Hausmanns Jan Nickers In der Hagermarsch wer¬

den alle und jede , welche auf den von seinen Geschwistern laut Theilungs- und Ueber-
trags - Contracts <l . cl . ü . Marz igoo an sich accordirren von seinem weyl . Vater Ri-
ckert Hinrichs Janssen herrührendsn Heerd Landes, -bestehend aus einem Hause mit
6y^ Dismathen Landes , eincni kleinen Wohnhause , so bisher dabey gebraucht wor¬
den , einem Kirchenstuhls in derHager Kirche auf dem langen Boden, zwey oder drey
Frauens - Sitzstellen daselbst auf dem langen Boden , -sieben Todtengrädrr auf dem

' Hager,Kirchhofe , einer Manns - Kirchensitzstelle in der Nesmrr Kirche und einem
Torfmoor von plus minus g Ruthen breit im Middelwegs Poslacht, wie auch auf
Pas von demselben an feine Geschwistern dieserhalb zu bezahlende Äbsmdungs- Quan¬
tum ein Servituts - Näber - Erb - Pfand - oder sonstiges das Eigenthum oder die

. Nutzung resp . schmälerndes Real - Recht und gegründete Ansprüche haben mögkm,



hiemit psr -emtoriv vorzrladen , innerhalb Z Monaten , und spätestens in tsrmino M-

pi-oäuLÜoms den 12 . May bevorstehend , Morgens y Uhr anhcro zu erscheinen , ihre'

Forderungen sä anzugeben , selbige mit Justificatorien in vriZmaii zu belegen,-

mit dem Provokanten gütliche Handlung zu - pflegen und nötigenfalls rechtliche Ent¬

scheidung zu gewärtigen.
Räch Ablauf des Termini aber sollen Kota für beschlossen erachtet , und die- '

jenige , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet ober nicht gebührend justificiret

mit demselben präcludi - eb und ihnen desfalls gegen den Jmpetrauten sowohl als ge¬

gen andere etwa sich meldende und zur Hebung kommende Prätendenten ein ewiges

Stillschweigen auserleget werden . Hiernach also hat sich ein jeder gebührend zu achten.

Signatum Berum im Ämtgerichte , den iz . Januar i8or . Kettler.

21 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schulmeisters

Ulbert Ubben Schund zu Ardorff Alle und Jede , welche auf die , zu den im Jahre

r/85 von dem Onke Gerdes an den Hausmann Johann Tiardö zu Ardorff privatim

verkauften , dastlbss belesenen halben Heerdes Landen , das Ihnen - Land genannt,

gehörig gewesene , anno 1800 von dem Johann Tiards an den Provocatt
'ten privatim

verkaufte Hausstelle mit Garten pl . min . g Scheffel Rocken Einsaat groß , oderauf

die Kaufgelder resp . ein Eigenrhums - den Ertrag der Nutzung - schmälerndes Dienst-

barkeits - Brnäherungs - Pchnd - oder sonstiges Real - Recht haben wogten , öffent¬

lich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens aM 12. May d. I . - persönlich oder

durch die hiesige Justiz - Commissarien, - Adv . Fis « Jhering , Adj . Fisii Tzaden re . ,

ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit « ach-

zuweisen, unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die

Hausstelle
' mit Garten präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen

die sich etwa -meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen

«uferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den iy . Februar 1801 . LEng.

22 . Vom Ämtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Gerd

Peters und Tjedze Harms zu Ayenwolde , Alle und Jede , die auf ein daselbst belege-

nes Haus mit Garten , dessen Grund , über ein halbes Dicmath groß , angeblich

vor pl . min . 8S Jahren von der Paftorey zu Hatzhusen an die weyl . Eheleute Evert

Hinrichs und Heilcke Wbertö in Erbpacht verlieben , von diesen mit einem Hause ver¬

sehen , und welches Immobile auf Absterben des Evert Hinrichs , von der Heilcke

Alberts und ihren Kindern , dem weyl . Hinrich Everts zu Ayenwolde und der Antje

Everts , jetzo des Harm Aapkes auf dem Warsings - Fehn Ehefrau , an ihren respect.

Sohn und Bruder , den nun auch wevl . Hauem .mn Else Everts zu Hatzhusen , zum

alleinigen Eigenthum abgestanden , neuerlich aber von dem Letzteren an die Provokan¬

ten privatim verkaufr ist , oder auf die Kaufgelder , rcsp . ein Eigenthums - den Er¬

trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder svnsti-

, ges Real - Reckt haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , späte¬

stens am ir . Matz d . I . persönlich oder durch die hiesige Justizcommrffarien , Ädvvc.
- - - As-



Kfcr Zhermg , Adzunck. Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgenchte Aunll,

,anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jede - Au^-

Hlerbende mit ,einen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol aeae»

bieProvvcanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬

ger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amlgerichte , den 2z . Februar 1801 . Telting.

2Z . Auf Ansuchen der Wittws des weyl . Harm Wübben , Namens Elftbeen

Mnnchs auf W - rsings - Fehn , ist bey diesem Amtgenchts
'

- .^ rnrrcyo ^ ^ ^ Voogd daselbst privatim angekauften Hau¬
ses und Erbpachtsgrundes aus Warsings - Fehn belegen , von dem Jan Mi¬

chers , Lupke Roclfs und Dirck Willems herrührend,

der Llüuld
^

wn
^

Pro .M
welche an dieses Immobile aus Erb-

Pfand - Dienstbarkeitö - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
^ machen zu können vermeinen , hiennt eämtallter vorgeladen , solche

a Wochen , längstens aber in termino den 5 . May bey diesem Gerichte °n-
9 A präcludiret und in Hinsicht des Jmmobilis und des

tEtii aeaen die Käuferin zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 2Z . Februar 1801.

24 . Auf em , dem Quartl -rmeisier Christian von Mahden zuständiges , dem

Kleidermacher Onke Meints vorhin gehörig gewesenes Haus hieselbst , Lb kilro -n

Markts - Quartier , im Hypothekenbuche registriret , findet sich folgender Schuldoo-

sim zu Last des gedachten vorigen Besitzers eingetragen :
^ "

Achtzig Gulden sind den 2Z. May 1754 eingetragen , so Besiber ^ ncke

Meints und Ehefrau , von Johann Harmens Staas zinsbar ausgenommen

Der Besitzer behauptet , daß gedachtes Capital ohnlängst abgetragen ist, und verlangt

Hessen Löschung , da er aber dre originale Verschreibung nicht beybringen kann s,

hat er zum Behuf der Mort -ficarion und Löschung ein gerichtliches Aufgebot nachaesucht

Es wird demnach der Eigsnthümer , Inhaber , Cefsionarius und alle die¬

jenige , welchem derselben Rechte getreten sind , hiedurch ellic -Eer verabladet ih¬

ren Anspruch und Forderung daraus , innerhalb 6 Wochen , und längstens in tsrmino

xraecluüvc . den 27 . April d. I . entweder persönlich oder durch einen zulässigen Be¬

vollmächtigten anhero anzuqeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende nicht allein mit ihren etwaigen Anspruch und Forde¬

rung aus solcher Verschreibung an gedachtes Immobile präcludiret , sondern

solche auch als getilget geachtet , und ein ewiges Stillschweigen gegen den

jetzigen Besitzer erkannt , nicht weniger mit der Löschung im Hypötheke»-

buche verfahren werden solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den 2 . März igoi . Bürgermeister.

2z . Auf die im Hyvothekenbuch LI . Zgr . registrirte zu Thunum belegen«

W - Mätte - er Kinder des weyl , Predigers Hattermann , welche die eine Hälfte erer¬
bet



kt und die andere Hälfte von den vorigen Besitzern Siedelt Adden L Cons. durch
Merlansprivatim erstanden , stehet folgender Schuldposten eingetragen:

Z72 st- 7 sch - 14 w . , welche Besitzer Johann Adden und dessen Bruder
Goecke Adden de» 8ten May 1725 von Lieutenant Johann Jacob StindL
zinsbar erhalten , seit den 7ten Juny e. a.

Der Vormund des benannten Predigers Hattermann Kinder Kaufmann Johann Claas-
sen Zanssen zu Wittmund behauptet , daß dieses Capital abgetragen ist , rmd verlan¬

get desselben Löschung , kann aber die originale Verschreibung nicht beybringen , und

hat zum Behuf der Mortificatio» ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht.
Es werden demnach die Eigenthümer, Inhaber , Cessionaricn und alle die--

Mige , welche in derselben Rechte getreten sind , hiedurch ellictaiiter verabladet,
ihren Anspruch und Forderung daraus , innerhalb z Monate und längstens in terminv

peremtorioden Zten May , entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevoll¬

mächtigten anzugeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung:
daß die Ausbleibende nicht allein mit ihrem etwaigen Anspruch und Forde¬
rung aus solcher Verschreibung an gedachtes Grundstück pracludiret , son¬
dern solche auch als getilget geachtet , und ein ewiges Stillschweigen gegen
die jetzige Besitzer erkannt , nicht weniger mit der Löschung im Hypotheken-
Buch verfahren werden solle.

SiMtum Esens im Amtgericht , den 12 . Februar 1801. Bölling.
26 . Nachdem über des Krämers Caspar Hinrichs Docius gu Carolinen-

Syhl gesammtes Vermögen der generale Concurs erbfnet worden ; so werden alle
diejenigen , welche daranSpmch und Forderung zu haben vermeyen , hiedurch öffent¬
lich aufgefordert , solche ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb y Wochen , läng-
sirnsm termino psremtorioden 6ten May d . I . bey diesemAmtgerichte anzumeldm
md deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß die Ausbleibende mit

ihrenForderrmgeu an die Massepräcludiret und ihnen gegen die übrigen Creditoren ein

immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.
Auch werden alle diejenige , welche an die Masse schuldig sind , oder von

dem Geminschuldner Pfänder in Händen haben, hiemit angewiesen , demselben davon
rffp. dey Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres Anrechts nichts zu- verabfol-

, gen , sondern dem Gerichte davon Anzeige zu thun , rmd die Gelder und Sachen ins
gerichtliche Depositum abzuliefern.

Wittmund im Amtgerichte , den 19 . Februar 1321. Möhring.
27. Nachdem öato über das Vermögen des hiesigen Krämers Johann Frie¬

drich Happach der generale Concurs eröfnet und der offene Arrest erkannt worden,
als wird hiemit allen und jede » , welche etwa Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten
oder Briefschaften vsm Debitors unter sich haben , angedeutet , solche an Niemand
anders , als an den aä interim bestellten Lurator , Kaufmann P . Fr. Conerus, mit
Vorbehaltihres daran habenden Rechts , adzuliefern , unter der Verwarnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a ästo an ungültig geachtet , die
( No . 13 . Aaaa . ) Wech-
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Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetrieben und die Pfand - Ing¬
ber ihres Vorzugs - Rechts durch Lerschweigung derselben für verlustig eM-
rel werden sollen. ,

Wornach sich also jedermann zu achten und für Schaden zu hüten hak.
Lisnatum. dloräas in Luriu , den 9 . Marz 1801.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

28 . Alle und jede , welche an die diökutientische Eheleute Albert Olligs An-
« emann zu Papenborg oder deren Haab und Güter Anspruch und Forderung haben,
« erden hiedurch ein für allemal eämtulitsl - cttlrer, . sülche Forderungen ln Zeit ü Wo¬
chen nach erster Bekanntmachung dieses , bey dem hiesigen Gcnchre zu proponi cn
« nd gehö ig zu justificiren, widrigenfalls den nicht erschienenen ern ewiges Stlllschwei-
« en auferlegt werden soll.

8isn . Papenborg den 24 . Februar 1801 . Godfned Bueren,^ Richter zu Papenborg.

so Beym Greetsyhlischen Amtgerichte ist citatio eciim -l -s zur Angabe und
«? .Mffeatlon wider alle und Jede , welche auf die durch den Mauermeister AuterBe-
änds ^ M ^ ° ° n des wey, . Wyb - H - iw L - rbeek Wittwen und
N .UWA >. »ft. . EML- »>- -rr- « dm SmtA » -,.
Knawehr cedirte, von dem Mauermeister Joachim Berends zu M - nichlschr benaherte
« nd an den Hausmann » Marten Janssen Rewerts Buffen zu Hamswehrum verkäme,
unter Groothusen belegen- 4 Grasen Landes einen Real - Anspruch , Forderung , Na-
berkaufs - Lienstbarke -ts , oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , eum rermwo

von y Wochen et xraeclllüvo auf den I . Juny nachsikunft -g , bey Straft eines im¬
merwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 14 . Marz I8QI.

<ro Auf Ansuchen der Eheleute Dirck Dircks und Leelke Scken zu Visquard
und rur Berichtigung des ticuli pokseLonr ? im Hypotheken - Buche ist citstio eäicta-

Ls rur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf das von wey !. Heit
Muffen in der älterlichen Erbtheilung erhaltene , rm Jahre 1779 an dessen Wlltive
E Jürgens cedir^ nach deren Tode auf ihre Kinder Anke und Jan Hells ver-

in / nno 1787 an der letzteren Stiefvater Here Janssen cedwte , von dre,em a,

seine Sch ^ egermutter Assel Ulrichs , des weylp Jürgen Peters Wllrwe , und von^ tz-
tererimJahre 1791 an den Schund Egge G - rdeS und dessen Ehefrau Geelke Joa-

verkaufte , von gedachten Geschwistern Anke und Jan Hells benaherte und an
m Art ahent-n verkaufte? ; » Visquard belegen - , Haus nebst Scheune , Garten,
Kirchenfitzen und Tvdtengräbem Anspruch , Forderung , Naherkaufs - Drenstbaikelts-

° d r sonstiges Recht zu haben vermeinen , «mm termmo von 9 Wochen , 60 ?^
.

Lvo auf den 1 . Juny nächstkünflig , bey Straft eines immerwährende « Stllljchwei-

am König !. Amtgerichte , den 16 . März 1801.



ZI . Auf Ansuchen des Hausmanns Dirck Herlyn zu Visquard ist cltatis
eäickiis zur Angabe und Justisicatisn wider alle und jede , welche auf den durch den¬
selben von seinen weyl . Aeltern , landschaftlichen Ordinair - Deputirten Dirck und
MeemkeHerlyn , geerbten vierten , ungleichen auf den von seiner Schwester Aafk«
Mammen Herlyn , des Hausmanns Jan Claassen Ubben zu Hauen Ehefrauen , im
Jahre 178Ü cedirt erhaltenen gleichmäßigen Antheil

i ) an einem zu Visquard belegenen Heerde , bestehend aus einer Behausung,
Scheune , Garten , Kirchensitzen , Todtengräbern und ZoI Grasen Landes,

2)
3)
4)
Z)
6)
7)
8)
9) -

— 4r
— 2

Grafen von weyl. Mene I . Tjaden Wittwen,

7 Grasen von weyl. Abraham Andreessen,
8 Grasen von Jarg Tjaden herrührend,
i Grase , das Paalke - Gras genannt,
8 Grafen von weyl. Ulffert Djurken Erben,
iß Grasen von weyl. Roelf Garrels,
iyß Grasen von weyl. Decretario Duyff herrührend , fämmtlich ! unter

Visquard;
12) —. einem zu Visquard belegenen Haufe nebst Scheune , Garten , Kirchm-

sitzen und Todtengräbern,
11) — 14 Grasen,
12) — 9 ——
13 ) — 13 — -

14 ) — d — -
15 ) — 2 — -
16) — a .- , welche Grundstücke von weyl. Ulffert Janssen auf des HinriH

Janssen Steenhuis Wirtwe, Ettje Janssen , zu Termünten vererbet und
von dieser in snno 1772 an des Extrahenten Aeltern verkaufet worden,

I?) " 7ß Grasen , ss von gedachtem Ulffert Janssen an des Extrahenten Ael¬
tern in anno 1767 auf 18 Jahre in Setzkauf verstehen , aber von dessen Er¬
bin Etttje Janssen würklich verkauft worden, sämmtlich unter Visquard be¬
legen:

r8) — 2ß Grasen unter Manschlacht , vsn weyl. Joachim Ennen herrührend,
ly) " sß - , die Goorde genannt,
20) — 4 — - , von Garrelt Albers Erben,
21) — 6 - , halb von weyl. Eert Hinrichs,
22 ) — 3 - > von Gerd Avssen . fammtstch unter Visquard;
23) — j von 2z Grasen daselbst , von des Extrahenten weyl. Großvater, Phi¬

lipp Herlyn zu Upleward , herrührend,
24) — 4 des bey Visquard belesenen Heerdes , die Welche genannt , bestehend

aus einer Behausung , Scheune , Garten , Kirchensr
'
tzen , Todtengräbern

und 104 Grasen Landes,
25) — 4 von n Grasen Landes daselbst.
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s6 ) an Z von 7 Grasen unter Greetsiels
27 ) — IZ Grasen unter Wirdum,
A.z) _ einer Beheerdischheir von gZ Grasen in des weyl . Sltmann Renken Erbe»

ü Grasen unter Hamswehrunm , uvd

29 ) — einer äiw von 2 Grasen in des Hausmanns Berend Jacobs 5 Grasen
unter Groothusen,

sus irgend einem Grunde einen Real - Anspruch , Forderung , Erb - Näherkauft-
oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum tcrmmä von 12 Wochen , et prse-
clnüvo auf den 18 . Juny nächsikünftig , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens , erkannt.
Pewsum am Königs . Amtgenchte , den 14 . Marz l8or.

za . Auf Ansuchen des Johann Heeren werden alle und jede , welche an das

ihm von Peter Meyer verkaufte Haus nebst Garten , zweyen Kämpen und sonstige»

Zubehör bey Hesel , einigen Anspruch , Federung , Naherkaufs - oder Dienstbarkeits-

Recht zu haben vermeinen , hiemit edittaliter citiret und veradladet , ihre Gerecht¬

same am 6 . May Hieselbst anzugeben und zu rechtfertigen , unter der ausdrückliche»

Verwarnung
^ ^ ^ w^ che alsdann nicht erscheinen noch ihre Fvderungen und An¬

sprüche angeben , damit von gedachtem Grundstücke ab - und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

FnedeLurg im Königl . Amtgerichte , den 15 . März i8ol . Schnederman.

ZZ. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sckiuKantmm des Kleidermacher-

meisters Menne Hinrichs Menniga daselbst , 6äict -cke8 wider alle und jede , welche

auf das durch Provokanten von des weyl . Cbristran Harms Wrttwe Trientje Raafs

privatim anerkaufte Haus an der Mühlenstraße in Comp . 20 . Nro . isr . aus irgend

einigem Grunde einen Real - Anspruch . Servitut , Forderung oder Nahcrkaufsrecht

zg haben vermeynen , cum termluo von 9 Wochen et reprc>6uct . prsecluk . auf beit

1 . Juny nächstk. Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens und der Präclusion erkannte

34 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä lnftantistm des Mechschmie-

demeisters Anton Rems daselbst , Edictales wider alls und jede , welche auf das

durch Provokanten von denen Eheleuten , Aimmermeister Helmer Luppen und Anna

Mberts de Grave privatim anerkaufte Haus an derJudenstraße in Comp . 2g. No. mp.

aus irgend einigem Grunde einen Real - Anfpruch , Servitut , Forderung oder Nä-

herkauferecht zu haben venncynen , - cum termino von dvey Monate et rexroöirct.

xraeclul . auf den ly . Juny nächstk. des Vormittags um io Uhr , bey Strafe eirxs

immerwahrenden Stillschweigens und der Praclusion erkannt.

35 . Der weyland Ziegler Hans Dirks zu Oldersum befaß in Gemeinschaft

Mit seiner Ehefrau und - jetzigen Wittwe Antje Wubben

r ) Ein Haus auf der Neustadt zu Old Mm -mit einem Garten auf der Kleyburg;



x) Ein « Dachziegel - Fabrigue auf der Neustadt daselbst , mit Annexen , Wosskch

gebauden , Gärten und Ländereyen , nämlich:
a) Vier Grasen Landes , grenzend Oft an des Zieglers Frerich von Hövekn,

West an des Schustermeisters Peter Ianssen Frhr , Süd an des weyland

Beerend Müller Erben und Jan Samuels Fehr Länderen und Nord an¬

dern Heerweg . von Oldersum nach Tergast;
b) Awey Diemathen Mredlandes im Hungerlande , schwellend Ost an des

Herrn Derchrenrmeisters de Pottere , West an Joest Irrsten Wegens

Ehefrauen Styntje Ianssen Leenders , Süd an des Herrn Obrramtmanns

Wenckevach und Ausmieners Egberts Landern und Nord an der Grove z

e) Ein Oiemath im Hungrrlande , grenzend Ost am Pastoren - Land , West an

dem Weg , Süd an des Ausmienerö Egberts Land und Nord an der

Grove;
ä) Die Hälfte von . 8 Diemathen , das Höfd genannt , so Ost an des Herrn

Deichrentmersters de Psttere -, West an des Herrn Baron von Tork , Süd

an des Herrn Assessoris Garbrands Ländern und Nord an der Grove

grenzt , und welche Hälfte nnt der andern , des weyland Harmaunus
Beerends Schoonhoven Wittwe Janna Fokken zuständigen Hälfte all¬

jährlich wechselt,
mkst zubehöreaden Sitzstellen in der Kirche und Todtengräften auf dem Kirchhoff,

und vererbte d :e ihm davon zuständigen halben Antheile , nach dem im Jahre 1795

erfolgten Ableben per testamsntum auf seine vier Kinder , Wubbe Hanffen , Diech

Haussen , Harm Sywers Haussen »nd Geeske Haussen zu gleichen Theilen.

Bey der anno 1799 geschehenen Auseinandersetzung kauften di« Töchter

Geeske Haussen und deren Ehemann , Schcffer Vregter Bnthons , die der Mutter

Anrje Wudben zuständige Hälfte und die H Tl,eile der Gebrüderen Wubbe -, Dirk und

Harm Sywets Haussen aus feyer Hand an sich, und ließen in dem jüngst abgewiche¬
nen Februar Pftmat die Hälfte der 8 Diemathen , das Höfd genannt , auf erhaltenem
Dismembrations - ConsenS öffentlich verkaufen.

Der Mitverkaufer Dirk Hsnsse » besprach nun Namens seiner minderjährigen
Tochter Heike Lurckö die Hälften der Immobilien wider den Bregter Anthons mit

Räherkauf . Letztgenannter und seine Ehefrau Geeske Hanssen verkauften unterdessen
die Dachziegel - Fabrick Nro . 2 . mit zubrhörenden Ländern re. , dem Schiffer Everb

Anthons und dessen Ehefrau Janna Ianssen zn Emden , uns diese einige Tage nachher'
hinwiederum den Eheleuten Bregter Anthous und Geeske Hanssen aus fteyer Hand.
Hiernächst ließ sich der Dirk Haussen in (Zl (H. wegen der anhängig gemachten Benä¬

herung »bfinden , und die Eheleure Vregter Anthons und Geeske Haussen überließen'
demselben und seiner Ehefrau Cze OntjeS Heikes , die ' sLmmrliche Jnnmobilien mit

Ausnahme der nördlichen Hälfte des Gartens auf der Kleyburg , durch Privatvertrag.
zum völligen Eigenthum.

M instand ' am. der Besitzere , Bregter Anthons und Geeske Hanssen , Dirk-

Haussen und Eze Knsseö Heikes , werden nun alle - diejenigen , welche auf vor spceiß --
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-c^ rte Immobilien ein Eigenchums - Benäsienrngs - Wiedexver-einigungs - Pfand - de«
Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemenbares Dicnstbarketts - oder irgend ein sonsti-
des dingliches Recht zu haben vermeyuen möchten , hiermit eäictaliter abgeladen,
solches innerhalb drryen Monaten und längstens in dem auf Donnerstag , den 25 . Ju-
« n dieses Wahres , Vormittags io Uhr anberaumten praclustvcschen ^ ermmo , ent¬
weder persönlich oder durch zulaßige Mandatarien aä /lern anzugeben und gesrtzlich
ru begründen , unter der Warnung : ^ , c» . . . ,' ^

daß die Außmbleibenhen mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf d-.e be-
meldete Immobilien werden pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen wird auferleget werden.

Geben Oldersum ln ^näiclc >, den y . Marz 1801 . Möller»
- 6 . Von dem weyl . hiesigen Bürger und Goldschmidt Jodocus Arnoldus

Aoyer ergeht eoncur^ s ereälkiorum , und ist terrnlnus ^ rLeelunvuL zur Angabe bk?
zum 2Z . April dieses Jahres angcsctzst worden.

Mornach rc . ^' « PMM L -°-
^ ^

7. M- -, w » .
« d Rat » hl-s-Ibst.

LilcrtLo Edictaliö.

1 Nachdem von dem gerichtlich bestellten Cnratore des abwesenden Con¬
rad Voigt , Sattlers Dietrichs Lru und des ablentis nächsten Verwandten , die Todes¬
erklärung des abwesenden Conrad Voigt nachgesuchet und deshalb eämtales erkannt
^ ^ dsn - als wird hiedurch der abwesende Conrad Voigt und dessen etwaige unbekann¬
te Erben säiotaliter citiret und abgeladen , innerhalb . ,? Monaten , längstens aber m
dem auf den 30 . November,a . e. augcfttzten praclustvt,cheu Termine des Morgens um
10

"
Uhr auf diesem Stadtgerichte zu erscheinen und daselbst wettere Anweisung zu er¬

warten , " "
A

d
^

Warnung .
er noch seine unbekannten Erben sich melden , er

für todt erkläret nnd dessen hiesigen Geschwistern als rechtmäßigen Erben
sein Nachlaß zur ftrnrrn Disposition verabfolget , er, aber sowol als ein et¬
wa nach erfolgter Präclusion sich erst meldender nähere oder gleich naher
Erbe alle Handlungen und Dispositionen der Besitzer anzuerkenneu und zu

l Lbe ^nchmen schuldig , von ftibiaen weder Rechnungslegung noch Ersatz der
gehobenen Nuyungen zu fodern berechtiget , sondern sich lediglich mit dem,
was alsdann noch von dem Vermögen vorhanden , zu begnügen verbunden

stvn solle.
- « Ichi° ach. ' d-- r -b -u°° -

^ Ech !« u»d R- .h.
No tificatis » e s.

I D - r S - lbm- ift -r P- t-r M-»-r zu Fri-d-dm, h» t pl . mm. 7» S«
rch - R- ßKut- ! °m w-r ft» v brauch. » kam , m. ld. sich



2 . Da ich die Behausung nebst completer Brauerey und Zubehör , zum'

weißea Hirsch genannt , in der Stadt Norden belegen , von dem Brauer A . C. Diel¬

en gekauft habe , und selbe bevorstehenden May beziehen werde ; so habe das Vcrgnü-'

gen , einem geebcren Puvlico nicht nur dieses anzuzeigcn , sondern auch, da ich die

Brauer - Geschäfte darin fortsstzen werde, inich bestens zu empfehlen ; durch gute
Maare und reelle Behandlung hoffe die Gunst eines jeden zu erwerben und zu er¬

hallen. Jan Jibb -n Alberts.
A . Da der Schulmeister Schetsberg in Grotegaste wegen seines hohen Al¬

ters zum gehörigen Unterricht der Kinder nicht mehr un Stands ist , so wünscht die

Gemeine zu Grotegaste , unter Äpprobarion eines hvchwürdigsten Consistorii , dem¬

selben balomdglichst einen Cuftos ; welcher den Schuiuuterricht, und auf Verlangen

auchoas Singen in der Kirche zu Grotegaste und sonstige Schulmeisters- Pflichten
aut « ahruehiuen muß , an die Se .re zu setzen . Wer o -ese Station , bey welcher der

Eompetent ihm sehr vottheühafte Conditionen zugesichert , erhalten kann , anzutreten

Lustund Geschick hat , wolle sich je eher desto lieber bey Unterzeichneten Kirchen-Vor-

stehern drsfalls persönlich oder durch portofteye Briefe melden , sich die näheren Be¬

dingungen von ihnen geben lassen und über die Zeit des möglichst zu beschleunigenden
Antritts der Station contrahrren.

Coldemüntje » und Grotegaste , denLöstenFebruar 1801.
Adel V. Groeneveld. Hardert W. Fclmders.

4. Giedeon Harms Engelcken in ' Hage ist willens , 18 schöne Körbe Bie¬

nen aus der Hand zu verkaufen ; Kauflustige können sich bey ihm melden.
Z . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß die Lohgarberfabrique der in

diesem Winter zu Emden verstorbenen Wlttwe Ssx von deren Erben fortgesetzt wird,
und daß diejenigen , welche Bestellungen zu machen , so wie auch die , so Bezahlung
zu verfügen haben , sich bey dem Vormund des Kindes , Vierziger Konten melden

müssen.
6. Oie Zeene , >ve !ke noZ iet8 uan Oinnen , Xanten , Nette ! - en Xa-

iner - OoeÜ ok lliei'Aelzüs ts pretenlleeren hebben van ^vvlen Nr^vtjs ^ snß 'en,
Istnnen- Naailker in Grest^zrl , moeten üunns ?rstenllonen binnen 4 V^ eeüen bzr
haar Xrvsn , Oinricll Hrnfteu Laleüer et Corist. ts 6reet2 ^1 aanAssven ; naüien
Hunnen Liell inet nieinanü meer in lasten.

7. Ein gefetzter junger Mann von gutem Herkommen und unbescholtenen
Charakter , welcher sich 6 Jahre in England aufgehalten , wünscht gegenwärtig in
Emden oder deren Gegend aus einem Comtoir oder in einer Maaren - Handlung un¬
terzukommen, er schreibt eine recht schöne fertige deutsche französische und englische
Hand , welche Sprachen ihm auch ganz eigen sind , ist vollkommen im Rechnen, auch
in dem einfachen und doppelten Buchhalten , hat übrigens viele merkantilischeErfah¬
rung , kann dir besten Zeugnisse auf Verlangen beybringen , und versichert den Em-
ployer seine Erwartung gänzlich zu entsprechen. Das Nähere ist durch Addressirang
weniger Zeilen an S . N . bey dem Buchhändler Herrn H. H. Wenthin in Emden abzu-
geben , gleich zu erfahren.
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8. Daß ich durch den verrichteten Ourkum und Lxamen kn Berlin zu der
Ausübung der Arzneykunde berechtigt worden , zeige ich dem Publiko und besonders
denen , welche sich vor meiner Abreise nach Berlin meiner Hülfe bedient haben, er¬
gebenst an. Loga, den s . März i8c>i . Peters,

der Arzneykunde und Wundarzneykunde Ooctor.
y. Der Schuhmacher - Meister D . G . Brüggeman « in Emden verlanget

gegen Ostern 2 in dieser Profession gut geübte Gesellen; er verspricht gute Arbeit und
guten Lohn.

10 . Da die Lätetsburgische Herrschaft gesonnen ist, einen am Norder Fehn-
Canal an der Brücke , ohnweit des Verlast - Hauses bequem gelegenen Strich guten
Baulandes in verschiedenen Parcelen zum Hausbau auszuthun ; so können die etwaige
Liebhaber sich von Stund an bey der Rentey . hieselbsi melden , die Conditiones ver¬
nehmen und contrahiren.

11. Da fälschlich verbreitet worden , als wenn ich die Tischler - Arbeit auf¬
gegeben ; so zeige hiemit an , daß ich anjetzo einen ansehnlichenBorrath von allerhand
Möbeln fertig habe , als : Mahagony - Decrerärs , Büros , Cvmtors , Commoden,
Tische , Stühle , Kabinetts von Eichenholz; kurz , was zu einem Möblrment gehört,
und sind täglich bey mir zu bekommen : recommandire mich dem Publiko bestens.

Ioh . Hin. Budde , Tischlermeister in Leer.
12 . Bey mir Untergeschriebenenstehen zum Verkauf fertig allerhand Sorten

stehende Uhren mit und ohne Glockenspiel nach der neusten Art mit Mahagony - Ge¬
häusen ; Tafel - Pendulen , welche achrLage in einem Aufzuge gehen; sogenannte hal¬
be Kasten und Friesische . Auch find bey mir allerhand goldene und silberne Taschen¬
uhren zu haben , und verspreche ich bey geneigtem Zuspruch gute und billige .Be¬
handlung.

Zugleich mache ich hiemit bekannt , daß noch zwey Uhren bey mir zurAö-
holurrg fertig liegen , weiche nur -bereits vor einigen Jahren zur Reparatur emgelie-
fert sind , und wovon ich wünsche , daß die mir unbekannten Eigenthümer sich deshalb
nächstens melden mögen.

Auch wünschte ich einen geschickten Uhrmacher - Gesellen, so wie einen
Lehrburschen zu haben , und können diejenigen, welche dazu Lust haben , mit guten
Zeugnissen versehen , sich deshalb bey nur melden.

Norden , den 4 . März 1801. A. I . Abelius.
IZ. Im Flecken Hage befindet sich nach dem Absterben des Chirurgi Dei-

mann , nur ein EhirurguL. Ein zweyter , der geschickt ist und sein Metier versteht,
würde, falls er sich daselbst niederließe, sehr guten Verdienst und Auskommen finden.

Berum , den il . März 1801 . Kettler , Oberamimann.
14 . Der Krämer Bonne Peters ist willens , sein m Norden an der Wester¬

straße stehendes wohl durchgebauetes und eingerichtetes Haus , worin ein Winkel,
eine Küche , Kammer , Sommerküche und sonstige Bequemlichkeiten vorhanden, fer¬
ner die daran befindliche Dcheune mit einem Guls und Stallung für Kühe und Pferde
nebst Warf und Gartcngrund , aus der Hand zu verkaufen. Lusttragendewerden daher

er-



ersucht , sich je eher ;e lieber b ; y ihm selbst oder dem Müller Ulpt Janssen zu melde«

und zu contrahiren . Etwaige Briese erbittet man franco.
15 . Der Silberschmidt C. Schultz in Esens verlanget von Stunden an einen

Lehrburschen . Wer dazu Lust hat , kann sich persönlich oder durch portofreye Briefe

bey demselben melden.
16. Nachdem der Herrschaft !. Lütetöburgische Platz im Junkers -Rotte , Be-

rumer Amts , den Siebe Helmers gegenwärtig bewohnet , und wobev 88Z Diemath

Binnenland und 17 Diemath Polderland , am istenMay 180z aus der Pacht fällt und

wieder verheuret werden soll ; so werden die etwaige Liebhaber dazu aufgefordert , sich

fordersamst in hiesiger Rentey zu melden , Cvndttiones zu vernehmen uub ihr Gebot

zu eröfnen.
17 . Alls diejenigen , welche noch an den Nachlaß des weyl . Apothekers

Theune zu Leer schuldig sind , müssen binnen 4 Wochen an den Eerichtsschreiber Ih¬

nen Zahlung verfügen ; widrigenfalls dieser ohne weitern Verzug zur Einklagung zrt

schreiten von den Erben des re . Theune angewiesen ist.
iS - Da der minderjährige Tebbe Tönjes überall Schulden machet und ver¬

schiedene von seinen Sachen versetzet , so wird ein jedweder von Gerichtswegen gewar-
net , dem Tebbe Tönjes und semer Frau nichts zu borgen , sich mit demselben in kei¬

nen Kauf noch sonstige Contractr einzulasseu und keine Pfänder von ihnen anzuneh-

men - widrigenfalls derjenige , der dieser Bekanntmachung zuwider handelt , zu ge¬

wärtigen hat , oaß die mit dem Tebbe Tönjes und seiner Ehefrauen geschlossene Con -,
tracte für null und nichtig erklärt , der Credstor seiner Forderung verlustig gehen und

zur unentgeldlichen Zurückgabe der gekauften Sachen und der Pfänder angehaltm
werden soll.

Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu huren hat.

Signatum Berum am König ! . Amtgerichte , den 7 . März igoi . Kettler.

19 . Ein Jüngling von guter Erziehung , der auch in der deutschen und la¬

teinischen Sprache hübsch bewandert ist und auch die Musik versieht , wünscht von

Stund an oder auf nachstkünscigen Ostern bey einer Gerichts - oder Privat - Person
als Schreiber angesetzr werden zu können . Nähere Nachricht giedt der Schullehrer
Huisken in Loquard . Briefe erwartet man franco.

22 . Die Wittwe des weyl . Ede Ottmanns in der Wiedel bey Jever will

ihr , von ihr selbst bewohntes Haus , mir 2 Gärten , worin viele Obstbäume , nebst
ii Matten Bürger - frey Land , wovon nur jährlich 18 Schaaf an die rc . .Kammer be¬

zahlt werden , aus freyer Hand verkaufen . Liebhaber können sich am 28 . März des

Nrchmitt. gs um 4 Uhr in des Gasswuchs Fr . Classen Hause auf der Schlacht in Je¬
ver emsinden und nach Gefallen contrahiren ; cne Coudistones sind sowohl bey der

Eignest« als auch bey dem Herrn Copiisien Sichren in Jever alle Tage einzusehen.
21 . Es stehr em schönes von Memke L Pieter Meyer ve . fcnigtss Forte-

Piano von M chagony - Holz , so bereits ziemlich durchgespielt , in Aunch zum Vcr-
k '.uf. Nähere Nachricht von diesem säubern Instrumente errhrilt der Herr Musicus
B - ck Hieselbst.

h 22 . In Emden sind gute Saat - Land - Bohnen , Brau - und Futter - Haber
bey mir bey Tonnen und Lasten zu haben , Drederich Zysen.

( No. iz . Bbbb . ) 23.



§ 22

2Z. Da noch ohngeachtet gütlichen Anmahnens sich noch viele mit der Be¬
zahlung ihrer Rechnungen bey nur nicht cingefunden haben ; so kann ich , weil ich
ehestens von hier abziehe , nicht umhin , zur Eintreibung der Vuchschulden gerichtliche
Verfügungen zu machen , wenn solche nicht ersteren Tages berichtiget werden.

Neustadtgödens , den 8. März l8or . H . Bargen.
24 . Bee - end Brechtezende auf Papenburger - Syhl ist willens seine Pe 'de-

Mühle , worin s Pelde - Steine , l Rocken - oder Weizen - Stein und e Brechstsin
befindlich sind , freywillig , auf 4 nach einander folgende Jahre , Mar - 1821 anzutre-
ten , zu verheurrn. Liebhaber können sich bey ihm emfinden , auch die Couditwnen
vorher bey ihm einfthen und nach Gefallen heuern.

25 . Nachricht . Feine -- Cichorien oder Deutscher Kaffee , zubereitek, daß
er ohne Zusatz von ausländischem Kaffee , angenehm zu trinken ist. Man mnß aber
nur halb so viel Deutschen Kaffee für jeden Topf nehmen , als man fremden Kaffee
gebraucht . Man kann auch , anstatt 2 Loth fremden Kaffee , nur r Loth desselben
nehmen und ^ Loth Deutschen Kaffee ; so erhält man ein Kaffeegetränke , das eben so
stark ist , als von 2 Loth fremden Kaffee , und von einem so angenehmen Geschmack,
daß es sich den Beyfall aller Stande versprechen darf . Einzeln kostet das Pfund
9 Stüber , für die , so damit handeln , bey 2Z oder zo Pfund , ist der Preis niedri¬

ger. Ist zu haben in Leer bey G . G . Mäcken , Buchhändler.
2ü . Nachdem zum öffentlichen Verkauf der schwarzen Erde und zur Schlich¬

tung des übrigen Erdreichs vorne auf dem Stadts - Zingel bcym Hafen , Verminus

auf den 24 . März nächstkünftig des Nachmittags um 2 Uhr augesttzet worden ; als
können sich Liebhaber zum Ankauf der schwarzen Erde und zur Schlichtung des übri¬

gen Erdreichs im gedachten Termine des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Zingel beym
Hafen emfinden , die Conditionen anhören und nach Belieben kaufen und annehmen.

.Kuriosi in Curia , den 18. März i8or . Bürgermeistere und Rath.
27 . Da sich verschiedene Liebhaber hervorgethan , welche auf dem Süder - Zin-

gel der Stadt anzubauen wünschen, und daher von Stadtswegen beschlossen worden,
zwey Parcelen nabe am Hafen zu Hausstellen , nach dem ge?roffenen Arrangement,
in Erbpacht zu verleihen und öffentlich auszubieten ; so werden diejenigen , welche da¬

zu Lust bezeigen , aufgefordert , am yten April Nachmittags um 2 Uhr an Ort und
Stelle sich einzufinden , Conditiones zu rernehmen , die Parteien sich anweisen zu las¬
sen und ihre Gebote zu eröfnen , so daß de . Meistbietende den Zuschlag zu gewärtigen
hat , wenn das Gebot annehmlich befunden werden wird.

Rurich iu Curia , den 17 März I8al - Bu germeistere und Rath.
28 - Op WoensilaA stsn Kpri ! r:al 6«or cke Nakelsars bls/muA en Char-

pentier op ULurseu^aal te silmäsn der Verko . )p preleutek -rä xvoräen : bl^ns
? artv Ldonze - lstont , leecÜAo Uianäexv ^ n - en Ounuvi - r - pz-peu , xvicre poc-jer-
^ uvker , 8ahrz -f - llapier , Coffz- en meer auäers Ooeäersu ; äe Ooesereu 2^11 äes

NurAeu 8 voor 6eu Verkoop re 2leu.
2y . Die Kirch: rrwa ! rc ; e zu Aurich erinnern hiedurch alle Debenten in - und

außerhalb der Gemeine , welche der Stadtkmche an Grundgcldern , Beheerdischheiicn,^
Zinsen rc. , zum Theil 2 , Z bis 4 Jahre , schuldig sind , an schleunige Berichtigung,
wenn sie gerichtliche Berr >-eibnnq ve . meiden wollen.

Aurich , den 13 . März 1321. Av.



zo. Da ich dir Feder - Fabnque meines Theils aufgehoben und nicht mehr mit

dem Burlage handele , indeß noch einige Lausend Federn , weiche gezogen, vorrä¬

tig Habe und gerne zu billigen Preisen verkaufe; so bitte ich deshalb um ferner» ge¬

neigten Zuspruch . Aurich, den 18 . Marz 1321 . Ostwald.
gl . Ain 7 . Upril a . c. sollen zu Veenhusen in der Pastorey einige meist hol¬

ländische , wenige lateinische und deutsche , wohl conditionirte theologische Bücher ver¬

kauft, in 4t» 87 , in 8vo 280 Bände , worunter sind:
In 4to Kölners ov . st. Kom . 4 O . K^ ios Kengeiitslll 4 O. Vitringa ov.

Iss. 6 O . ststilotlon ? restk. 6 I) . Ilsiisndroek ov . stell 4 i) . ist . Keurltoill 2 O.

voucrsin ov . st . OoioÜ'
. ist . ov . ä . Hebr . 4 v . ov . st . verlor , ^ oon . ov. st . Keistb.

cateok. Kaimig rioneb . 2 O . 1?ii ov . 6 . ? ll 4 O . Outkos ov. Kutd . ist . ov.

stonLS . ist . kkrest . Kampe ov . stollann . z O. Komma striesti . kuisk . 2 O . Kur-

inan ov. st . Kilt , doek, van 't O .
'll . 2 I) . ist . gostgi . 2 O - Kversst^ k mellll keerik.

2 0, Leukoora vel . lsv . en itsrv . 2O . v . st . Ksmp ov, st . cateck . Kamback

^oclzeik, derdasten ov. st, Hell Oriellen ov. st . vvonstervv. v. st . Hagen boesten-

biää . prestk . ist . prestk . ist . verdorgd , st, gostLld , Keianst izch . Odr . v . st . Ha¬

vert vvaarazt. wegen OiallitusKnüll I- Kurretin Illgia eient - 4 ist. Mitüus oe-

con. bosstr . etc.
In 8 vo Künkenberg en Kaliuis bvb . verk . 28 D . Kilt ov, Oosts steugst.

Mvtingk st . ? ll vertagst , 21) . Kiarüls ov . st, Loiolll 5 O . Kevvton ieerr . 2 1) .
belmice K. saard. Z 0 . Nollclle d^ d . vrienst, ü I) . Krieger ov . ' t i^ st . 5 lt . z O.

llnMsr ov .
' t iz' st - 5 O . v, lloo Ieerr . 4 I) . Kosdeim ieerr , ü I) . Lnnrt gostgik.

6 it . Z I). Keimsrus nat . gostsst . ist . ov . st . strillcen st . stieren . Diiiotion mengei-
Ü0L2V . 2 oiilkoKsrissrr . nl ) . Oudoter oitgi . llcdrit'cp. 2 O . Kenlloorn
'
c ieven st, ciiriit . Z I) - Vost resteid . van cd . gostsst . ist. ste lleerivkil . v . Oost in
L . s . llrant^en verwagt . st . Kosten. Hoiiedsek dunst , v . ieerr . Oemier st . ciiriit.
in r . grootk . Koststristge ov. ste genaste . ist . ov . st . westergb . ist . oorllpr. en

voortg. v . gostsst . in Karts . Kampe sv .
't gen . vsrb . 6 O . ist . ov . Zell Zz . ov.

llll S . 2 i) . ov , kll 41, Keik . st . waarll . Koienaar uv . st . catecll . 2 0 . keiti,
en Xantsiaar d^ str . tot llcd . kunit , Knigge ov . ä . verker . m . msnllcd . 2 I) . Lsrig-
ten ov . st, n . llerform, in vuiticili . z v . Hiüenius vosrd . v . deker . ist . kenrit.
Usiners oosivr. kk . gellclliest . etc . kansters Pred . für alle Stände , 2 Th, ist . Er¬
bau, d . wahr . Gotts . ov . st . voorLnk . z I) . Noies Kensteillons ptlilll Schriften»
seinlaiems Betracht , d . wahr . Relegion , 4 Th . Oösterilns verm. Schriften . 8ait2-
WMN8 Himmel auf Erden . Kiilots Arzneykunst, 7 Th, Meters schöne Wiffensch.
Uvlk nütz ! . Be suche , A Th . ist . Phyü

'
c , z Th . rc.

Bey dem Verkauf wird der Katalogus zu bekommen seyn.
Z2, 6v ans vannuvorraan in 2 oorten ce bekamen Kakens , Nanse-

Kew , Laaien , (Isimiaken » Oretnen , 8itllen , Latoenen , Kanten , Kinnens en
weer anstere Lossteren , stie tot een Kanullactur - Hanstsi dsdvren , staar van oys
een rseiis en civiris Verkonp stier Ooesteren on iterkiten Lai xvoräsri in ..agt ge-
voniev , viein wv ons v:m eeosll lterken Ollgang , nostigeu staartos ste Köpers en
verroskeo äesielvs Ksco'.nmenstatis.

Kwgarn , steu rtz. Kaart 180t . keter z . Luisman.
23.



AZ . In 6s I?QltsnpOort - 8trs3ts tesilmstsn . ns Hz? 6s lZoltsn - poork , 18 eev
Ums , vvaar in tvvss Kamers , een ? nt . wer Lcsllmc ; tot sFt Kosten sn c^ ee ? szr-
6sn , Unimts tot ^Vs ^sn en Hooi ect . uit 6s ilanä Vs vsrkuirsn , om iFor
sn te trsösn . Hisr tos lenranä ^sus ^sn «vnsts , 6is güstrestssre ^ i^ 6e Laste-
lsln (Irrrelä II . Dirks in 6e vc-irts Kos , welke ns 6 sr HsnAt ^ sslt.

KinZsn , 6 sn ig . IVIsart 182 r.
54- Der Kr -,egsratk und Landgericktsassiffor von Halem zu Neuenburg ist

gewillet , nacstbenannke , im Oldendurgifchen belegene Grundstücke von Maytag izo-
sn , nach Befinden auf z , 6 , oder y Jahr ? anderiveltig zn ve . pachten , als:

1) daö übliche Gut Freysnfelde in der Aw. tsoogtey Rothenkirchen , bestehend ans
1Z4 Jück neuer Landesmaaße , das Jück zu ido 18 - Füß aen Ruthen , wor¬
eine Reithbrake von circa 4 Jück. D«s Gut liegt in e ' ner gesunden Ge¬
gend brs Stadt - Landes , und kaum eine halbe Meile vom Weserufer und
dem Strohhauser- Siel , mithin zur Verschiffung der Produkte sehr bequem.
Ed besteht aus einem starken Binnec - Marschlande , worunter 2 Fettweiden
vou resp . 24 und iz Jück ; im übrigen ist das L nd vorzüglich zur Meste-
rey , doch auch dmchgehcnds zum Acke- bau vollkommen tüchtig , und kön¬
nen dem Pächter nach den Umständen 40bis 50 Jück zum Therl neues
Pflugeland angewiesen werden. Daö Hauptgebäude ist neuerlich verbaut
und in wohnbarem Stande;

2) die oüm Reinersche , jetzt von Hinrrch Punkt steuerlich bewohnte Hofstelle
am StollhammerM .ttelteick mi - no Jück Landes alter Marge , das Jück
zu 162 2ofüßr.qen Ruthen , webe-- noch eine bedeutende Uebc . maaße vorhan¬
den. Dieses Landgut liegt an der Scheidung des SK dt- und Butjadinger-
landss . hart an der Hauptstraße vom Weser - bis zum Jastde - Ufer, etwa
eine Meile von Erstcrem und eine ha lbe Stunde von Letzterem entfernt,
mithm gleichfalls zur Verschiffung sehr gelegen. Van dem Lande sind ei¬
nige Z0 Jück ohv 'ängst gewühlt und zur« dauernden Pfluglande '

gerguet;
außerdem können noch nach den Umständen iZ bis so Jück zum 2jährigen
wechselnden Pflügen aus dem Grünen zu brechen sngewisen werden. Die
in vorzüglich gutem Stande befindliche « Gebäude bestehen ars einem Haupt¬
gebäude , worin z gute Zimmer mit Fußbödsn , einer großen Fruchtscheum
nebst Speicher und einem geräumigen Kötherhaufe , welches für zwey Ar¬
beiter Familien eingerichtet ist und gebraucht wird;

Z) die oüm Reichensche , jetzt von Christian Harbers steuerlich bewohnten Hos-
. stelle bey Stollhamm , mit 24 Jück alter Waaße.

Auswärtige Liebhaber wolle» sich wo möglich gegen Mitte May dieses Jahres , ent¬
weder beym Herrn Adv.ocar Gmstichs in Jever oder beym Verpächter selbst, schriftlich
oder mündlich melden und die näheren -Condirronen vernehmen.

LZ. Am Norddeich ist ein kleines ganz »Lrtrürnmertes Bock anget! leben.
Der etwaige Eigen - hümer desselben wird hiedurch aufgeforbert , sich innerhalb 6 Wo¬
che « , längstens den S -m May ». e . beym hiesigen Ämtgerkchte zu melden und ftir
Eigenthumsrecht nachzmveifen , widrigenfalls darüber zum Besten der Finder ver¬
fügt werden wird.

No . den rm Amtgericht , den 14 . Marz 1-821 . Hoppe. 26.Hoppe.



z6. Der Schmiedemeisier Enne Behrens Grest in der Ostermarsch versangt

suf Osten , oder von Stund an einen oder 2 Gesellen, welche Z oder 4 Jahre bey der

Schmiede- Profession gewesen find. Man rann sich persönlich oder durch postfreye

Miefen melden . ,. .- 4
37. Wird hiemit von Gerichtswegen bekannt gemacht , daß bey dem Gar-

renschen Concurse statt der beyden zuerst avgefttzten Curatorcn , H . D . Stromann

«nd St . A . Rykena die hiesigen Kaufleute , A , E . Albertö als buchhaltenden Curatvr

«nd der R. D . Tillman , als dessen Assistenz mit Bewilligung der hiesigen Crediroren

ernennet und pfiichtbar gemacht sind.
LiZnutuM . dloräue in Suria , den 14 . Marz 1821.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
Z8. Dem Publico wird hiermit zur Nachricht und um sich für Schaden zu

hüten , belannt gemacht, daß dis Wlttwe des weyl. Schmiedes Siemon Stahl zu Ca¬

rolinen - SM von der vormundschaftlichen Verwaltung ihrer Kinder Vermögens cnt-

schlagen worden.
Wittmund im Amtgerichte , den ic >. März 1801. Möhring.

3y . Auf Mittwochen den rsten April dieses Jahres sollen die zur diesjährigen

Ausrüstung der Busen der hiesigen Herings - Fischerey- Compagnie erforderlichen
21O Tonnen Grütze,

42 - Erbten,
42 - Bohnen,

susyerdungen werden. Lusthabende belieben sich an besagtem Tage des Nachmittags-

um2 Uhr auf dem hiesigen Comtoir gedachter Compagnie
'
kwzufinden.

Emden , den i8 > März 1801.
40 . Vuri äer keen van Tesn ^ aräen söverteorst uan bst ^ eerä Sablilc , als>

ü»t äerelvs vrrn vvornemsn is op 6e aonstusnZe Teerer Narlet 21A te laaton vinäon

inet slls Aoortsn van kstabaFonz ' - IstOMirui , eeleens 6N verlslcts Nonbeln , als mee-

öe alle 2oorten van krass Zcoo-Is « . rusuvamoorlss dpisAels iu Soorten van 6e eer-

sts Üolianüsclie Fabrik , vorlalrrs Köper , Rinn en LIik , beüaan6s Collv - en Tlioe-

Uzsckinen , Klsasen . Trommeis sn ul wat iets rneer is , 00k alle Livorten VLN

Meulrelu voor Unsteren z te veel om te melsen r reLommnustesrt LiZ in een ieäe -rs

6unst.
41 . Es find der Kaufmann A. C . Koppen und dessen Ehefrau in Norden

fm)wilttg entschlossen, nachbenaunts StäcL .
'änder aus der Hand zu verkaufen , als:

' 1 Diemath inr- Reitdamm belegen , genannt de heilige Hoep , so jetzt gejnst-
faljer wird , und Vorrats Jahr mst Hafer besäet gewesen ; es grenzet irrr

Süden an Geerd Zanssen 1 Diemstk , ün Westen an 8 Grafen Kör.igslarche,
nn Norden an Lämmer! Harms 1 Diemath und mi Osten an Jan Vonnerr
2 Grafen.

0) 2 Diemath grenzend km Westen «m Soktkander Wege , in: Norden an Pastor
SchvweruS Erben 6 Diemath , im Osten an Bcrend Hcitz 5 Drrmarh Mid
im Süden an Hann Heven Z D iemarh.

e) ZDiemath im Wester Soltlande ^ grenzend im Süden an Harm Heeren Pe¬
ters s Diemath , im Westen an des Meister von Grimersum 4 Diemath , im

Nor-



ZS6

Norden an des Herrn von Briese z Diemath , und im Osten an dem SM-
landen Wege . Beyde letzte Stücke sind stets zu Meeden gebraucht woide«

Kaufliebhaber belieben sich demnach je eher je lieber bey Var -benannten zu melden d e
Candmones zu vernehmen , und wo möglich zu handeln .

,

42 . Der Schiedemeister Lbnjes Lorens auf der Auricher Vorstadt verlangt auf
Ostern einen SchmiedegeMm ; wer dazu Lust hat , kann sich persönlich bey ibm melde«

4z . Die Ehefrau des Vögten Lüsche« in Verum empfiehlt sich em0m geehrten
Publiko mit allerlei - Sorten Knöpfe von-Seide und Kameelsgarn , so wie jeder solche
nur verlangt ; auch ist bey ihr zu hab ^ n Englisches Chor , halbseiden und ordinaires
Kameelgarn u. s. w . : sie verspricht möglichst wohlfeile Preise , gute Arbeit und die
reellste Behandlung.

44 - Es steht eine geräumige Kutsche zum Verkauft wessen Gattung selbige
sryn mögre , der melde sich bey dem Sattlermerster Dieterichs jun . in Aurich .

^
'
45 . Künftige Sommermesse erscheint in meinem Verlage eine Schrift be¬

titelt : R 0 nr a ntis ch e , D a r st ,e 11 unge n . Erster Band,
welche durch eine lebendige , blühende Phantasie , durch Darstellungen und Gemälde
anziehender Situationen und interessanter Karaktgre sus der wirklichen Welt in ro¬
mantischem Geschmack und durch ein sauberes und gefälliges Acußere jeden Lehrer l>o»
höherer Geistesbildung befriedigen wird.

Weitläuftigcre Anzeigen dieser Schrift sind zu haben , bey Herr Mäcken,
Ries , Wcnchin jun . , Eekhoff , Hellmund und Dirksen.

Diejenigen Herren , welche die Galle rie der Welt zu besitzen oder

sortzusetzen wünschen , belieben sich gefälligst an mich zu wenden , da ich die Commis¬

sionderselben übernommen habe.
Auch sind noch einige Exemplare der von mir kürzlich in diesen Blättern a«-

gekündigten Säcular - Predigt , betitelt : Die Hauptsumma aller Lehre.

Jur Säcular - Feier am 1 sten Januar -i 801 gepre digt von Johann
Christian Hermann Gittermann , Prediger in Neustadt - Gödens,

sowol bey mir selbst als auch bey Denen oben .angezeigten He . ren Buchhändlern und

Buchbindern zu haben . — Preis : gebunden 4 gGr.
Norden . den 18 . März 1821 . Johann Friedrich Schmidt , Buchdrucker.

46 . Einem 'hochzuverehrenden Knöliko habe hiemit die ergebenste Anzeige za
machen , daß . ich mich allhier als Tauschläger etablier habe . Ich verfertige .alle Sor¬

ten von großen und kleinem Tauwerk . Mit dauerhafter als billiger Arbeit hoffe ich
mir die JuMedeftheit eines Jeden zu erwerbe ». Bitte um geneigten Zuspruch . Meine

Wohnung ist in der großen Mühlenstraße.
Norden , den 17 . März istoi . Friedrich August Süßenguth.

Verlobungs - Anzeigen.

1 . Unsere mit Bewilligung bsyderseiiigrr Litern am 12 . dieses geschehene Ver¬

lobung und nächstens zu vollziehende ehestche Verbuch »»« , zeigen wm ume °n we be¬

sten F . runden und -Gönnern hiedurch gehorsarnst an , und empfehlen nr .s emes -«gli¬

chen Gunst und Gcw-ogenhS ' t bestens.
Weenigermoor und Bon da , den l6 . März 1801.

B . M . Rürrenberg . T . Hersema . 4.



^ 2 . M- sere mit Zustimmung beiderseitiger Eltern geschehene Verlobung gebm

wiruns die Ehre , solches unfern heydersertigen Verwandten und Freunden ergebenst

bekannt zu machen.
Stickhausen und Detern , den i6 . März 1801.

Sara I . Moy . Johann C. Posito.
.7 z. Unsere kürzlich vollzogene Verlobung machen wir allen unfern resp . Ver¬

wandten und Freunden hiedurch schuldigst bekannt.-
Jever, den : 6 . Marz i8st.

Christian I . Preibissus . E . L . C. Bennefeld . C.
,7 4 . Unsere geschehene Verlobung und nächstens zu vollziehende cyeliche Verbin¬

dung machen wir unfern Verwandten , Gönnern und guten Freunden h '. emit ergebenst
bekannt , und empfehlen uns - der allerfeitigen Gewogenheit.

Uttum und Wlttmund . den 19 . Marz 1801.
Reemr ReentS Schröder . Anna Magdalena Klüver.

Geburts - Anzeigen.
1. Am 8 . dieses wurde meine Frau von einem gefunden Knaben glücklich ent¬

banden. Emden , den 16 . März 1801'. Ulffert U - Meyer.
2. Daß meine Frau am y. dieses glücklich von einem Knaben entbunden ist,

mache ich meinen Freunden hierdurch bekannt.
Weener , den n . Marz iZol . Geheime-Commercien-Rath Groeneveld.

z. Am 17. dieses , des Abends um io ^ Uhr , wurde meine Frau von ei¬

nemwohlgebildeten Mädchen glücklichentbunden, welches hiedurch allen meinen Ver¬
wandten und Bekannten anzeige.

Norden , den rg - März 1801 . Nikolaus Voss.
4. Am i7ten dieses wurde meine Frau von einem gesunden und wvhlgebil-

beten Sohne glücklich entbunden , welches ich meinen Freunden und Gönnern erge¬
benst bekannt mache.

Emden , den 19 . März igoi . E . van Jindelt , Sattler.
5« Den 18 « Marz wurde meine Frau von einem gesundenSohne Morgens

4 Uhr glücklich entbunden.
^ '

Aurich , den 18 . März 18oi . Peine.
ü. Am 19. dieses wurde meine liebe Frau von einem gesunden Knaben glücklich

Munden. Aurich , den 20 . Marz 1801 . von Derschau , Asslirenzrarh.
An den neugebornenSohn des Herrn Assistenz - Rarhs von Derschau.

nr, ' . . ^ ^ von einem Freunde.
Weinend kamst Du zur Welt , als Dich die Mutter g -boren,

Und m Fröhlichkeit lächelnd, stunden Verwandte um Dich:
^lUN befleißige Dich , daß Du in Fröl) !rä) ieit lächelst,

. Wenn sie weinen um Dich , am Tage des Todes!

Z , L 0 d e s f ä j t e.
7 , -

" lch . vicjes dos Morgens gegen y Uhr gefiel cs der Vorsehung , meine

Ken
Eathanna , gtborne Wagener , nach einer lokägigcn K ank-

? , n 7osten Lebens - und zistrn Jahre unserer geführten vergnügien Ehe , m r
L»



zu entreissen. Dissen für mich schmerzhaften Verlust habe ich hiemit MeinenRer-
wandten und Freunden ergebenst bekannt machen wollen.

Esens , den 17. Marz 1321. Hermann Etters Pelster.
2. Am yten d -eses Morgens entschlief nach einem langen starken Leiden in

der Brust , unsere Mutter und Grosmutter , die Wittwe Catharina Willems im
7osten Jahre ihres Alters zu Emden , welches hiemit unfern Verwandten und Freun¬
den wir unter Verbittung aller Beylerdöbrzeugungen bekannt machen.

Emden, den 12 . März 1821 . Die Kinder und KmdeSkinbsr der Verstorbenen
z . Sanft entschlummerte zu einem bessern Leben am 9. dieses Monats , nach

einem Krankenlager von 3 Wochen, meine herzlich geliebte Ehegattin , Jauna Kam¬
pes , im L4sten Jahre ihres Alters und im lyten unserer glücklichen Ehe ; welches
hiemit allen meinen Freunden ergebenst bekannt mache.

Emden , den l8 . März . S ch
^ ^ krr , Accise-Rersptor.

1 . In der Zttn Classe igter Berliner Gassen - Lotterie , sind in unserer
Haupt -Collecte folgende Gewinne hcrausgekommen, als : Nro . 43029 mit' Zoo Rthlr.
43286 mrt io3 Rthlr . , 25584, 43205 , 25 , jede mit Zo Rthlr . , Nro . 1015; ,
43261 , jede mit 2Z Rthlr . , 4825 , 25591 , 33356 , 43023 , jede mit 22 Rthlr .,
4822 , 19 , 23 , 32 , Zi , Y8 , 10136 , 42 , 17212 , Z4 , 70 , 96 , 25536 , 33317,
39 - 59 - 79 , 89 , 90, 43242 , Ü2 , 71 , 72 , Z4724 , 12 , 33 , 34 , 42,7z,

19 / ^3 / Mlj! 18 DtL EöwimrM wLpdtn sogleich,
wo der Einsatz geschehen , bezahlt ; die nicht herauszekommenen Loose , müssen Key
Verlust ihres fernem Anrechts , vor den 11 . April d . I . renoviret werden , weil als¬
dann die Ziehung der 4ten Gasse festgesetzt ist. Kauflooft sind bey uns zu haben.

Aurich , den 17 . Marz 1321. Joseph L Wolff Ballin,
Königl . Preuss . Zahlen - und Gassen - Lotterie - Einnehmer.

2. Bey Ziehung der zten Classe i4ter Köniak Berliner Classen - Lotterie find
in unserm Haupt - Csmtoire folgende Nummern mit Gewinnen herausgekommen, als:
No . 32789 mit Zo Rthlr . No . 21101 m -t sz Rthlr . No . Z7202 mit 20 Rthlr.
No . 32711 , 42 , 49 , 74 - 77 und 57033 , jede mit 18 Rthlr . Die Gewinne wer¬
den gleich , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt . Die nicht herausgekommeoen
Loose müssen , bey Verlust ihres ftrnern Anrechts , vor dem ii . April K . a . renovirt
werden , weil die Ziehung der 4ten Classe alsdenn festgesetzt ist. Aaufloose sind bey
uns zu haben. Amstch , den 17. März 1821.

Feiblmann L Siemon Seckels , Königl . Preuss. Lotterie . Einnehmer.
Z . Bey Ziehung der Zten Gasse 141er Königl. Lotterie sind in unserm Haupt-

Comtoire auf folgende Nummern Gewinne gefallen , als : No . 43229 mit 520 Rrhlr.
No . 43228 mit 52 Rthlr . , Nro . 101ZZ mit 25 Rthlr . , Nro . 43023 mit 20 Rthlr.,
Nro . 21366 , 32867 , 78 , 45899 - jeder mit 18 Rthlr . Die Gewinne werden gleich
nach Ablieferung der Gewinnloosen ausbezahlt ; die nichr herausgekommenen Loose
müssen gegen den 11 . April d . I . renovirt werden, weil alsdann die Ziehung derben
Classe festgesetzt ist. Kaufloose sind bey uns zu haben.

Emden , den 17 . März 1801
«

E . I . Levy , Wittwe und Sohn,
Königl. Classen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.
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